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Jetzt bewerben:Ab Seite 30aktuelle Stellenfür Azubis
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Land und
Bund

Berufe
mit
Menschen

Deine
Zukunft
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Gesundheit
und
Pflege

Handel
und
Wirtschaft

Technik
und
Natur



Ausbildung zum
Beamten (m/w/d) im allgemeinen Vollzugsdienst

Was uns Eine spannende und herausfordernde Tätigkeit als
auszeichnet: Beamter/Beamtin in einem interdisziplinären Team

mit einem hohen Maß an sozialer Absicherung.

Das bringen Sie sind 18 bis 35 Jahre alt mit Fachoberschulreife,
Sie mit: besitzen die Fahrerlaubnis Klasse B und sind bereit,

mit straffällig gewordenen Menschen auf Augenhöhe
zu arbeiten.

Lernen Sie Bevor die Ausbildung am 01.03. oder 01.09. beginnt,
uns kennen: arbeiten Sie in der JVA und lernen so die Besonderheiten

im Justizvollzug kennen.

Kontakt: Frau Gabi Koppe 03381 761-9202
Bewerbung.BRB@justizvollzug.brandenburg.de

Weitere Infos: www.mdj.brandenburg.de

Arbeit hinter Gittern

In der JVA Brandenburg an der Havel arbeiten rund 300
MitarbeiterInnen. Neben der größten Berufsgruppe, dem
allgemeinen Vollzugsdienst, engagieren sich unter ande-
rem SozialarbeiterInnen, PsychologInnen, MedizinerInnen
und JuristInnen für die Umsetzung des gesetzlichen Auf-
trages. Dabei können sie sich auf eine professionelle Ver-
waltung und MitarbeiterInnen aus anderen Berufen stüt-
zen. Allen gemeinsam ist die Aufgabe, die inhaftierten
Menschen zu resozialisieren und die Bevölkerung durch
deren sichere Unterbringung zu schützen.

Ihre Tätigkeit im Justizvollzug erstreckt sich auf Sicherungs-, Behandlungs-, Betreuungs-,
Ordnungs- und Versorgungsaufgaben. Dabei sind die Gefangenen insbesondere bei der
Arbeit, bei der Ausübung von Sport und während der Freizeit zu betreuen, zu beaufsichti-
gen und soweit erforderlich anzuleiten. Sie sind Ansprechperson für die Gefangenen, so-
wohl in Fragen des Vollzuges als auch in persönlichen Angelegenheiten.
Sie sorgen für den ordnungsgemäßen Tagesablauf. Durch die ständige Anwesenheit üben
Sie einen starken Einfluss auf die Gefangenen aus und bestimmen maßgeblich die Atmo-
sphäre in der Anstalt. Dieser ständige Dienst am Menschen erfordert naturgemäß einen
Schichtbetrieb (Frühdienst, Spätdienst, Nachtdienst, Wochenend- und Feiertagsdienst).

Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Ausbildungs-
vergütung: ca. 1.950 € monatlich

Justizvollzugsanstalt Brandenburg an der Havel
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Anderthalb Coronajahre haben nicht in nur
der Schule, sondern auch bei der Berufso-
rientierung sichtbare Spuren hinterlassen.
Zwar haben sich alle Ausbildungsbetriebe

bemüht, ihre Azubis gut durch diese schwere Zeit zu
bringen, und die allermeisten konnten ihre Ausbil-
dung fortsetzen oder abschließen. Im ungünstigsten
Fall stan ein Wechsel in einen anderen Betrieb an.
Andererseits ist der direkte Informationsaustausch

zwischen Ausbildungsbetrie-
ben und Schüler*innen fast
vollkommen abgebrochen, da
entsprechende Messen ab-
gesagt oder in den digitalen
Raum verschoben werden
mussten. Nichts gegen
virtuelle Beratung, sie kann
in bestimmten Situationen
hilfreich sein, sollte aber
die Ausnahme bleiben.
Denn es ist immer besser,
wenn man sich direkt in
die Augen schauen kann.

Dank der mittlerweile etwas hö-
heren Impfquote ist das zum Teil jetzt auch wieder
möglich. Mitte September fand eine Ausbildungs-
messe vor Ort in Strausberg statt. Das bleibt aber
noch eine Seltenheit. Deshalb ist es jetzt besonders
wichtig, sich auf allen Kanälen Informationen zu
suchen - einer davon ist dieses Magazin, in dem wir
neben Berufsbildern auch Azubis vorstellen, die
entweder per Zufall oder weil sie sich schon lange
für einen bestimmten Bereich begeistern, ihr Ziel er-
reicht haben: Lisa Möller hat gerade ihre Ausbildung

zur Medizinischen Fachangestellten trotz Corona
sehr erfolgreich abgeschlossen und kann sicher sein,
dass ihr Job in einer Berliner Arztpraxis nicht wegra-
tionalisiert wird. Nils Ahrend hat zwar schon immer
gern an seinem Fahrrad geschraubt, wusste aber
nicht, dass er daraus einen richtigen Beruf machen
kann - bis er das Radhaus in Potsdam kennen lernte.
Alice von der Mark und Dominik Hennig haben zu-
nächst unterschiedliche Studiengänge ausprobiert,
die ihnen nicht gefielen. Beide wollten lieber etwas
Praktisches machen. So kam Alice in einen Holzbau-
betrieb in Rüdersdorf und Dominik ist als Elektroni-
ker in die Firma seines Bruders in Werder einge-
stiegen. Voll Begeisterung erzählen Alex Jarmuske,
Jasmin Stelter und Eileen Türke von ihren jeweiligen
Traumberufen: Alex hat im Turbotempo im Sommer
seine Kochausbildung im Kongress-hotel Potsdam
beendet und bereitet sich mit gerade 20 Jahren
schon innerlich darauf vor, sein eigenes Restaurant
zu eröffnen. Jasmin hat mitten in den Prüfungen zum
Mittleren Schulabschluss ein Praktikum ebenfalls
im Radhaus absolviert und kann sechs Wochen
nach Ausbildungsbeginn bereits Kunden im Verkauf
beraten. Eileen lernt einen „Männerberuf“ im Was-
serwerk. Und der Jüngste, Lukas Fricke, hat durch
eine Empfehlung den ersten Ausbildungsplatz als
Fachkraft für Kreislaufwirtschaft bei der Stadtent-
sorgung Potsdam ergattert.
Wichtig: Wer unentschlossen ist, sollte unbedingt
ein Praktikum machen - und wenn nötig, den Firmen
ordentlich auf die Nerven gehen, sagt Brandenburgs
Wirtschaftsminister mit Recht.
Viel Spaß beim Lesen!

EDITORIAL:
GLÜCKLICH
ANS
ZIEL
Wer für seinen Beruf brennt, hat
größere Chancen, im Alltag glücklich
zu werden. Dann ist auch Erfolg bei
der Arbeit garantiert. Um die eigenen
Vorlieben zu entdecken, ist ein
Praktikum immer hilfreich.

Fotos: (1) Kranich 17 | (1) Gerd Altmann, beide Pixabay
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In den letzten beiden Jahren gab es kaum Ange-
bote, um sich über Ausbildungsmöglichkeiten
zu informieren. Herr Steinbach, was würden Sie
Jugendlichen im letzten Schuljahr raten?

Man sollte versuchen, etwas zu wählen, das einem
Spaß macht. Wenn das nicht der Fall ist, fällt einem die
Ausbildung doppelt schwer. Ich würde versuchen, den
Unternehmen, die infrage kommen, aktiv auf die Nerven
zu gehen, sie anzusprechen und zu fragen, inwieweit ein
Vor-Ort-Besuch möglich ist. Oder ob es möglich ist, mal
über ein, zwei Tage zu hospitieren, um einen Einblick zu
bekommen.
In meiner Zeit als BTU-Präsident hatten wir junge Men-
schen an der Universität, die sich für Bauingenieurwesen
eingeschrieben hatten, aber eigentlich kreativ arbeiten
und Modelle bauen wollten. Stattdessen mussten sie
höhere Mathematik studieren und die Statik berechnen.
Andererseits gab es Architektur-Studierende, die voller
Widerwillen feststellten, dass die Finger voller Pattex
waren, obwohl sie lieber die Theorie gelernt hätten.
Was ich damit sagen will: Man sollte alle Möglichkeiten
nutzen, sich vor einer Entscheidung für einen bestimmten
Beruf ein möglichst genaues Bild vor Ort zu machen.

Das heißt eventuell auch ein Praktikum?

Wenn die Zeit gegeben ist, dann ermöglicht ein Praktikum
einen besonders guten Blick auf die berufliche Zukunft.
Das muss man sich aber auch ein bisschen erkämpfen,
nicht alle Unternehmen bieten das von sich aus an.

Welche Bereiche sind denn im Moment
besonders zukunftsfähig?

Die junge Generation ist in einer absolut privilegierten
Situation. Weil wir über die nächsten Jahre mehr Fach-
kräfte verlieren als über Ausbildung hinterherkommen, ist
im Augenblick eine Karriere in jedem Beruf möglich. In
Brandenburg haben die jungen Menschen eine Riesen-
chance - im Gegensatz zu Berlin haben wir ja mehr
Ausbildungsplätze als Nachfragen. Ende August waren
noch über 4.600 Ausbildungsstellen in Brandenburg
unbesetzt. Damit können sich junge Menschen wirklich
das aussuchen, was ihren Neigungen entspricht. Und sie
werden auch einen Ausbildungsplatz finden, denn sie
werden eigentlich in jedem Beruf gebraucht.

Was steht ganz oben auf der Liste der
zu besetzenden Stellen?

Wir haben eine immer stärkere Verschiebung zu den
MINT-Berufen. Diese Fächer gelten als die etwas
Anspruchsvolleren. Es sind aber auch Jobs, die eine noch
größere Durchlässigkeit zu höheren Qualifizierungen
haben als in manch anderem Bereich. Hier kann man auch
heute schon in das Duale Studium einsteigen. Das heißt,
dass man eine klassische Ausbildung durchläuft, aber
parallel für einen Bachelor-Abschluss studiert. So was
bieten auch verschiedene Hochschulen in Brandenburg
an. Die Vorteile sind nicht zu übersehen: Man verdient ein
bisschen Geld nebenher und hat meistens auch noch eine
Übernahmegarantie. Durch den Fachkräftemangel sind
junge Menschen heute in einer super-glücklichen Position
- egal welchen Beruf sie wählen, fast überall haben sie
hervorragende Karriereaussichten.

Mit Brandenburgs Wirtschaftsminister
Jörg Steinbach sprach Sabine Gottschalk

BESTE
CHANCEN
NACH DER
SCHULE

Noch nie gab es so viele
Ausbildungsplätze wie heute.
Wer die Schule verlässt, hat die
Wahl in fast allen Bereichen, sagt
Brandenburgs Wirtschaftsminister
Jörg Steinbach (SPD)

Foto: Sabine Gottschalk | Brandenburgs Wirtschaftsminister Jörg Steinbach
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Arztpraxen brauchen Unterstützung in der
täglichen Arbeit. Allein der Verwaltungs-
aufwand ist so hoch, dass Ärzte damit
neben der Behandlung ihrer Patienten

vollkommen überfordert wären. Hinzu kommen
die vorbereitenden Arbeiten wie Blutabnahme für
Laboruntersuchungen, Puls-, Fieber- und Blutdruck-
messungen. All das erledigen Medizinische Fachan-
gestellte, kurz MFA genannt. Doch sie fehlen

landauf, landab. Nachwuchs
wird dringend benötigt, auch
weil das deutsche Gesundheits-
system ziemlich verwaltungs-
lastig ist. Ein Grund, warum
gerade in diesem Bereich so
viele Stellen frei sind, mag
die Tatsache sein, dass der
Beruf jahrzehntelang als
„Helfertätigkeit“ galt. „Arzt-
helferin“ war ein reiner
Frauenberuf, zunächst oft
auch von den Ehefrauen
der niedergelassenen
Ärzte ausgeführt. Doch die

Zeiten haben sich längst geän-
dert. Heutige MFAs brauchen sehr viele Fachkennt-
nisse. Wenig geändert hat sich bei der Geschlech-
terverteilung, obwohl inzwischen in medizinischen
Fakultäten der Anteil der weiblichen Studierenden
den der männlichen deutlich übersteigt.

An Lisas Arbeitsplatz in Berlin ist die Rollenver-
teilung etwas anders. Hier sind immerhin drei von
sechs derzeit beschäftigten MFAs junge Männer.

Eine Seltenheit sei dann dennoch, sagt Lisa. In ihrer
Berufsschulklasse sei nur ein einziger männlicher
Kollege gewesen, sagt die 21-Jährige, die im Sommer
nach nur zwei statt drei Jahren ihre Ausbildung im
Turbomodus abschließen konnte. Auch vorher hatte
sie schon entscheidend dazu beigetragen, dass in
der Praxis alles rund läuft. Nach dem Abitur mit
Mathe-Leistungskurs hat Lisa zunächst ein Jahr als
Au Pair in Kroatien gearbeitet und wollte danach ei-
gentlich Betriebswirtschaft studieren. Dann bot sich
die Möglichkeit eines Praktikums in der Onkologie
der Charité. Pflege war zwar nicht ihr Ding, aber
die Erfahrung im medizinischen Bereich hat etwas
in Lisa ausgelöst. Als sie per Zufall einen ihrer jet-
zigen Kollegen kennen lernte und von einem freien
Ausbildungsplatz in der Praxis erfuhr, hat sie den
Sprung gewagt, sich beworben und schnurstracks
den Vertrag unterschrieben. Und auch die Einarbei-
tung war nicht schwer: Über eine so lernwillige und
engagierte Auszubildende hat sich das ganze Team
gefreut. Denn Lisa hat, ohne es zu ahnen, ideale
Voraussetzungen mitgebracht - und ärgert sich
inzwischen über die geringen Anforderungen, die in
der Berufsschule gestellt werden.

„Für die Ausbildung reicht offiziell die Berufs-
bildungsreife“, erzählt sie. Daran seien auch die
Unterrichtsinhalte angepasst. Lisa hätte sich andere
Herausforderungen gewünscht. Immerhin hatte
sie länger die Schulbank gedrückt als die meisten
Mitschüler. Ganz ohne Lernen kam jedoch auch sie
nicht durch die Berufsschule, denn ein großer Teil
der Arbeit hat mit den sich ständig ändernden Ver-
waltungsvorschriften in der Medizin zu tun.

AUSBILDUNG
ZUR MFA
STATT BWL-
STUDIUM
Wie ein Praktikum den Berufswunsch
verändern kann: Lisa Möller hat der
Wirtschaft Tschüss gesagt und sich für
kranke Menschen entschieden

6 | start! Fotos: (3) Sabine Gottschalk | Lisa Möller bei der Arbeit in der Praxis



start! | 7

Dokumentation, Materialbestellungen und
Abrechnungen machen etwa 60 Prozent
der täglichen Arbeit aus, nur etwa 40
Prozent der Zeit kümmern sich MFAs di-

rekt um Patienten und erledigen im weitesten Sinn
medizinische Aufgaben. Lisa hatte großes Glück mit
der Praxis, das Team ist kollegial und das Betriebs-
klima hervorragend. Lohn und Urlaub erhält sie
nach Tarif. Das ist jedoch nicht überall so. Wichtig
ist deshalb, sich vor Vertragsabschluss genau nach
den Bedingungen zu erkundigen und eventuell
beim Verband medizinischer Fachberufe nach dem
gültigen Tarifvertrag zu fragen. Da MFAs gesucht
werden, haben Interessierte mit diesen Infos eine
gute Verhandlungsgrundlage.

Der Beruf, bei dem man es täglich mit Menschen zu
tun hat, die mit den unterschiedlichsten Beschwer-
den in die Praxis kommen, erfordert viel Empathie
und Geduld. In dem Infektiologischen Zentrum, in
dem Lisa arbeitet, wird ein breites Spektrum an
Patienten behandelt, denn es ist einerseits Haus-
arztpraxis, andererseits aber auch auf HIV-Infizierte
und Menschen in Substitutionstherapie speziali-
siert. Zugespitzt hat sich die Situation seit Beginn
der Corona-Pandemie, als die Mitarbeitenden zum
Teil selbst erkrankten. Immer mehr Patienten kamen
ohne entsprechenden Schutz oder Voranmeldung in
die Praxis und haben auch das Personal in Gefahr
gebracht. Auch Lisa hat sich angesteckt und durch
die Infektion ihren Geruchssinn zum Teil verloren.
Mittlerweile ist das Team zwar geimpft, testen
müssen sich alle jedoch immer noch zweimal in der
Woche. Mit völligem Unverständnis haben deshalb

Ärzte und MFAs auf eine Bewerberin reagiert, die
schon im Bewerbungsgespräch deutlich gemacht
hat, dass sie sich nicht impfen lassen will. Für Lisa
ist das eine Frage der Verantwortung. Eventuell
immungeschwächte Patienten in Gefahr zu bringen
wäre das letzte, was sie sich vorstellen könnte. Aber
auch Kolleginnen und Kollegen will sie schützen.
Und als MFA ist sie immer der Erstkontakt für alle.

Aus diesem Grund müssen Medizinische Fachange-
stellet auch bereit sein, Entscheidungen zu treffen,
wenn Patienten krank in die Praxis kommen. „Ich
muss bestimmen können, ob es sich um einen
Notfall handelt“, sagt Lisa. Nicht immer ist sofort ein
Mediziner zur Stelle. Auch die Einordnung dessen,
was Patienten erzählen, gehört dazu, denn jeder
Mensch empfindet Schmerzen und gesundheitliche
Beeinträchtigungen unterschiedlich. Als Beispiel
nennt Lisa die tagelangen Impfaktionen im Sommer.
Bei großer Hitze sind da schon mal gestresste Impf-
linge zusammengebrochen. Erste Hilfe und erste
Entscheidungen liegen dann bei den MFAs,
das gehört zu ihrem Aufgabengebiet.

Doch auch ohne Impfung können Menschen in der
Praxis Schwächeanfälle erleiden, beispielsweise
wenn ihnen Blut abgenommen wird - eine der
Hauptaufgaben der Fachangestellten. Dann heißt es
Ruhe bewahren und die Betroffenen stabilisieren.
Trotz alledem ist Lisas Fazit positiv. Der Kontakt zu
anderen Menschen mache die Arbeit extrem
abwechslungsreich, sagt sie. Als nächtes steht schon
die erste Weiterbildung an, denn auf der Stelle
treten muss Lisa in diesem Beruf nicht.

EMPATHIE
UND
VERANT-
WORTUNG
Wer MFA werden möchte, sollte
Verständnis für kranke Menschen
mitbringen und bereit sein, Verant-
wortung zu übernehmen

start! | 7

Sabine
Gottschalk

Voraussetzungen:
Berufsbildungsreife oder
Mittlerer Schulabschluss.
Empathie und Geduld im
Umgang mit Menschen.
Bereitschaft zur Weiter-
bildung, da sich Verwal-
tungsvorschriften ständig
ändern, sowie medizini-
sches Interesse

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual in der Praxis
und in der Berufsschule,
zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten

www.laekb.de

INFOS
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Die Förderung von Menschen mit körper-
lichen oder geistigen Einschränkungen
ist für die meisten von uns eine große
Herausforderung, der sich nicht alle stel-

len möchten. Wer sich jedoch für den Gedanken der
Inklusion begeistert und sich aktiv in diese Arbeit
einbringen möchte, hat gute Chancen, langfristig
interessante Arbeit zu finden. Allerdings sollten
Interessierte ihre berufliche Zukunft darin sehen,
Menschen, die aus welchem Grund auch immer „an-
ders“ sind, ein ganz normales Leben zu ermöglichen.
In diesem Bereich sind Heilerziehungspfleger genau
am richtigen Ort.

Die Heilerziehungspflege verändert aber nicht nur
das Umfeld der Betroffenen, indem sie Möglichkei-
ten und Hilfsmittel aufzeigt, sie trägt auch zur einer
gerechteren Gesellschaft bei. Im besten Fall soll sie
auch zu einem Umdenken bei all denen führen, in
deren Leben Menschen mit Handicap bislang keine
Rolle spielten. Denn zum Aufgabenbereich der
Heilerziehungspfleger gehört auch das Engagement
für die Gleichstellung aller Menschen. Vor allem
verhelfen sie aber Personen, die auf Unterstützung

angewiesen sind, zu einem lebenswerten Alltag.
Das allein ist schon eine Riesenbelohnung für den
täglichen Einsatz. Heilerziehungspfleger entwi-
ckeln beispielsweise Konzepte, um die Motorik
der Patienten zu fördern oder kreative, musische
oder rhythmische Aktivitäten anzuregen. Gleich-
zeitig sind sie erste Ansprechpartner für Behörden,
Ämter, Bildungseinrichtungen oder Reha-Zentren.
Ähnlich wie Erzieher oder Erzieherinnen kümmern
sich auch Heilerziehungspfleger häufig um Kinder,
allerdings um Kinder mit körperlichen oder geis-
tigen Einschränkungen, die unter Umständen ihr
ganzes Leben lang auf Hilfe im Alltag angewiesen
sind.

Das zieht auch Tätigkeiten im Erwachsenenbereich
nach sich. Wer in diesem Bereich arbeitet, trägt viel
Verantwortung für die Begleitung und Förderung der
Menschen, die mit Einschränkungen leben und muss
immer Rücksicht auf ganz individuelle Krankheits-
bilder oder besondere Entwicklungen nehmen. Denn
Menschen mit motorischen Beeinträchtigungen
benötigen völlig andere Unterstützung als Kinder
oder Erwachsene mit psychischen Krankheiten.

MENSCHEN MIT HANDICAP EIN BESSERES
LEBEN ERMÖGLICHEN

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss
oder Abitur, Ausbildung als
Sozialassistenz, FSJ oder
Ähnliches vorab, Probe-
halbjahr.
Hohe Belastbarkeit und
Bereitschaft zur Betreuung
im Krisenfall.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre Vollzeit Schule mit
integrierten Praktika,
Ferien wie staatliche
Schulen, heilpädagogische
Weiterbildung möglich

HEILERZIEHUNGSPFLEGE

INFOS

Fotos: (1) Elkimmelito, (1) Evgeni Tcherkasski, beide Pixabay | HeilerziehungspflegeFotos: (1) Elkimmelito, (1) Evgeni Tcherkasski, beide Pixabay | Heilerziehungspflege
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Ähnlich wie Heilerziehungspfleger arbeiten
auch Heilpädagogen mit Menschen mit
Handicap. Zusätzlich kümmern auch sie
sich um verhaltensauffällige oder in ihrer

Entwicklung gestörte Personen aller Altersstufen.
Deshalb werden die beiden Berufe auch gern
verwechselt. Heilpädagogik verlangt aber eine
tiefergehende Beschäftigung mit dem Hintergrund
der Beeinträchtigung. Da Heilpädagogen sowohl
für die Diagnose der Probleme als auch für die
Erarbeitung von Behandlungsplänen zuständig
sind, um eine größere Eigenständigkeit oder
Gemeinschaftsfähigkeit der Betroffenen zu fördern,
geht diesem Beruf zwangsläufig entweder ein
Fachhochschulstudium oder eine etwa zweijäh-
rige Weiterbildung voraus, die neben Erziehern
beispielsweise auch Heilerziehungspfleger durch-
laufen können. Heilpädagogik kann also auch als
Aufstieg gesehen werden.

Heilpädagogen arbeiten in Einrichtungen der
Behindertenhilfe, in Kliniken, Frühfördereinrich-
tungen für Kinder oder in Jugendhilfeeinrichtungen.
Manche machen sich auch mit eigenen Praxen
selbstständig oder schließen sich bestehenden

Therapieeinrichtungen an. Wer nicht genau weiß,
ob Heilerziehungspflege oder Heilpädagogik der
richtige Beruf ist, muss wissen, dass mit einem
mittleren Schulabschluss nur die Ausbildung in der
Heilerziehungspflege möglich ist. Erst mit abge-
schlossener Berufsausbildung und Berufserfahrung
kann es mit der Zusatzausbildung in Heilpädagogik
weitergehen. Wer lieber studieren möchte, braucht
mindestens ein Fachabitur, einfacher ist der Zugang
jedoch mit Abitur. Das Studium ermöglicht eine
stärker pädagogisch und theoretisch ausgerichtete
Tätigkeit, bei der auch Diagnosen und Behandlungs-
konzepte zu den Verantwortungsbereichen gehören.
Damit einher geht auch die Möglichkeit, schnell
in eine leitende Funktion wie beispielsweise die
Heimleitung zu wechseln. In der Heilerziehungspfle-
ge hingegen spielen pflegerische Aufgaben und die
Alltagsbetreuung eine größere Rolle.

Wer am Ende schließlich wo arbeitet, hängt
natürlich auch von den jeweiligen Einrichtungen
ab. In der Praxis kann es durchaus passieren, dass
Heilpädagogen ähnliche Aufgaben bekommen wie
Heilerziehungspfleger, wenn bestimmte Stellen nicht
besetzt sind.

HELFEN: VON DER DIAGNOSE BIS ZUM
BEHANDLUNGSKONZEPT

Voraussetzungen:
(Fach-)Abitur, Empathie
und innere Ausgeglichen-
heit. An der Katholischen
Hochschule für Sozialwesen
in Berlin muss ein
Orientierungspraktikum vor
der Zulassung absolviert
werden.

Studiendauer:
B.A.: 7 Semester, davon ein
Praxissemester.
Bewerbungsfrist 1. Mai bis
15. Juli

www.khsb-berlin.de

B.A. HEILPÄDAGOGIK

INFOS

Fotos: (1) Mahesh Patel, (1) Iwona Olczyk, beide Pixabay | Heilpädagogik start! | 9
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Seit Beginn der Corona-Pandemie wissen
alle, wie wichtig gute Pflege ist. Plötzlich
gelten Berufe in der Pflege als system-
relevant. Umso besser, dass Pflegekräfte

in ihrer Ausbildung mittlerweile Einblick in alle
drei großen Bereiche der Pflege bekommen: Denn
Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflege sind seit
Anfang 2020 in einer Ausbildung zusammengefasst.
Mit mehr Durchlässigkeit auch zu einem späteren
Zeitpunkt hofft die Politik, junge Menschen für
Pflegeberufe begeistern zu können. Denn es hat
tatsächlich Vorteile, wenn sich Pflegeschüler und-
schülerinnen nicht schon vor Ausbildungsbeginn
für einen Bereich entscheiden müssen, sondern alle
drei wenigstens kurzfristig ausprobieren können.

Wer in der eigenen Familie bereits hochbetagte
Angehörige versorgt hat, entwickelt vielleicht eine
besondere Leidenschaft für alte Menschen. Wer hin-
gegen selbst mit Krankheiten konfrontiert war oder
ist und sich deshalb bereits medizinisches Wissen
angeeignet hat oder Erfahrung bei der Versorgung
kranker Angehöriger sammeln konnte, hat eventuell
mehr Bezug zur Pflege im Krankenhaus als im Senio-
renheim. Und wer viele kleine Geschwister hat, fühlt
sich eher zur Pflege kranker Kinder berufen. Lange
Jahre waren diese Gesichtspunkte die einzige Aus-

wahlmöglichkeit für den Tätigkeitsbereich und eine
einmal begonnene Ausbildung konnte nicht einfach
in einen anderen Beruf münden. Das Umdenken in
der Politik lässt einen Wechsel nun viel leichter zu,
und zwar auch dann noch, wenn sich die Pflege-
azubis bereits auf ein Gebiet spezialisiert haben.
Das bedeutet, es braucht nur etwas Engagement,
um vom Krankenhaus in ein Seniorenheim oder von
der Kinderstation auf eine Station für Erwachsene
zu wechseln. Vorausgesetzt natürlich immer, die
Pflegefachkraft eignet sich eventuell noch fehlendes
Wissen an.

Genauso ist es auch möglich, sich noch weiter zu
spezialisieren oder ein Studium in Pflegewissen-
schaften nach Abschluss der Ausbildung zu absol-
vieren. Allerdings ist das Studium im Vergleich zur
Ausbildung weitaus theoretischer und längst nicht
mehr so stark auf einzelne Patientnen bezogen.
Schließlich dient es dazu, zukünftige Führungskräf-
te, beispielsweise in der Pflegedienstleitung oder
der Leitung eines Seniorenheims auf ihre Aufgaben
vorzubereiten. Erfahrene Pflegekräfte sehen darin
sogar ein Hindernis: Denn wer in die Pflege möchte,
sollte die Arbeit mit Menschen lieben und bereit
sein, sich für Kranke oder Alte einzusetzen, da nur
wenige Führungskräfte gebraucht werden.

GEMEINSAM LERNEN, UM ANDERE
MENSCHEN LIEBEVOLL ZU PFLEGEN

PFLEGEBERUFE

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss
oder Abitur, Empathie und
innere Ausgeglichenheit,
Verständnis für kranke und
alte Menschen

Gesundheitsakademie
der Hoffbauer-Stiftung,
Potsdam: www.gesund-
heitscampus-potsdam.de/
beruf/gesundheits-und-
krankenpflegehilfe/

Gesundheitsakademie
Heinz Sielmann, Lübben:
www.gesundheitsakade-
mie-kds.de

www.eh-berlin.de
www.ash-berlin.eu

INFOS

Fotos: (1) Alexandr Alexandrov, (1) Ewa Urban, beide Pixabay | Krankenpflege
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Das Angebot an Ausbildungsplätzen ist
so vielfältig wie nie zuvor. Aber was ist
eigentlich wichtig bei einer Bewerbung?
Kommt es nur auf einen wohlgeordneten

Lebenslauf und gute Noten im Abschlusszeugnis
an? Dreht sich alles um den Eingangstest, bei dem,
wie in der Schule, Mathe- und Deutschkenntnisse
abgefragt werden? Oder spielen vielleicht auch
ganz andere Kriterien eine Rolle und können sogar
entscheidend sein für die Auswahl, die Personaler
und Unternehmer treffen?

Ulla Engler, eine der beiden Chefinnen des Fahr-
radkaufhauses „Radhaus“ aus Potsdam und
verantwortlich für das Personalmanagement in den
acht Niederlassungen in Berlin und Brandenburg,
beantwortet nur die letzte Frage mit einem eindeuti-
gen „Ja“. Das Radhaus bildet traditionell Einzelhan-
delskaufleute und Fahrradmonteur*innen aus. Einen
besonderen Wert legt Ulla Engler dabei auf das
Anschreiben. Im Radhaus wird nämlich nicht nach
Lebensläufen sortiert, sondern nach echter Motivati-
on fürs Fahrrad gesucht. „Viele Jugendliche schicken
ein Foto von ihrem selbst reparierten Fahrrad mit.
Das gefällt mir immer ganz besonders“, erzählt die
junge Geschäftsführerin. Wer sich schon früh mit
der Materie beschäftigt und leidenschaftlich gern
radelt, passt einfach gut hierher. Schließlich dreht
sich sowohl im Verkauf als auch in der Werkstatt
alles um den Drahtesel, und zwar in allen denkbaren
Ausführungen.

Seit Beginn der Coronapandemie hat das Fahrrad
zudem einen ganz anderen Stellenwert bekommen,

da es plötzlich als sicherer gilt als die öffentlichen
Verkehrsmittel. Große Firmen bieten ihren Mitarbei-
tern inzwischen gern mit dem Jobrad ein Leasingmo-
dell zum kleinen Preis an. Das hat in den acht Läden
des Unternehmens zu einem nie dagewesenen Run
auf Fahrräder geführt und deutlich gezeigt, dass
Berufe in dieser Branche echte Zukunftsperspekti-
ven eröffnen.

Ganz wichtig ist Ulla Engler auch, dass Jugendliche,
die sich für eine Ausbildung im Radhaus interes-
sieren, zunächst für drei Tage zum Probearbeiten
kommen oder ein Schülerpraktikum ansolvieren.
Das sei die beste Möglichkeit für beide Seite zu
sehen, ob es die passende Ausbildung ist. Wer schon
nach den ersten Tagen das Handtuch wirft und
keine Lust mehr hat, braucht es hier nicht weiter
zu versuchen. Gleiches gilt für Bewerber, die kein
wirkliches Interesse am Fahrrad als Fortbewegungs-
mittel mitbringen.

Wer sich jedoch wie der angehende Fahrradmonteur
Nils schon in der Schulzeit als Farradschrauber
betätigt hat und sein eigenes Rad immer reparieren
konnte, oder Jasmin, die im August eine Ausbildung
im Einzelhandel begonnen hat, weil sie nicht nur
das Radfahren, sondern nach dem ersten Schnup-
perpraktikum auch der Teamgeist reizte, kann sich
in dem Familienunternehmen darauf verlassen, nach
der Ausbildung übernommen zu werden. Ulla Engler
ist damit jedoch nur ein Beispiel für viele Unterneh-
mer in Brandenburg, die genau diese Begeisterung
bei ihren Bewerbern suchen. Nur so sind alle dauer-
haft zufrieden bei der Arbeit. Sabine Gottschalk

WIE SIEHT
EINE
BEWERBUNG
MIT ERFOLG
AUS?
Ulla Engler, Chefin eines Fahrrad-
kaufhauses in Potsdam, verrät,
warum einige Bewerbungen besser
funktionieren als andere

start! | 11Foto: Sabine Gottschalk | Radhaus-Geschäftsführerin Ulla Engler
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Im Juli habe ich Jasmin per Zufall getroffen. Sie
hatte gerade die Schule nach der 10. Klasse
abgeschlossen und berichtete voll Stolz und
Begeisterung von der Ausbildung, die sie im

August beginnen wollte. Diese Arbeit war ihr schon
damals offenbar wichtiger als der bevorstehende
Urlaub mit einer Jugendgruppe.

Trotz schwieriger Umstände hat sich Jasmin duch-
geboxt. Ihre Familie hat Brandenburg aus gesund-
heitlichen Gründen verlassen, sie selbst wollte die
Schule unbedingt hier beenden und zog in ein neues
Zuhause. Rund 100 Bewerbungen hat die 16-Jährige
geschrieben, wirklich erfolgreich war nur die eine,
bei der sie ihre wahre Leidenschaft entdeckt hat.
Einzelhandelskauffrau will sie werden und spezi-
alisiert sich dabei gerade auf das neue Lieblings-
Fortbewegungsmittel der Deutschen, das Fahrrad.
Über die Arbeitsagentur hatte Jasmin von einem
freien Ausbildungsplatz beim „Radhaus“ in Pots-
dam erfahren. Mit ihrer Bewerbung hat sie offenbar
spontanen Eindruck bei Unternehmenschefin Ulla
Engler gemacht. Denn Jasmin ist nicht nur freundlich
und offen, sondern auch selbstbewusst und stress-

resistent: alles Eigenschaften, die im Einzelhandel
von Vorteil sind. Und sie liebt das Fahrradfahren.
Nach einem kurzen Vorstellungsgespräch wurde ihr
ein dreitägiges Schnupperpraktikum angeboten,
an das sie freiwillig mitten in der Prüfungszeit für
den Mittleren Schulabschluss noch sechs weitere
Praktikumstage anschloss. Im Laden wurde sie dann
gleich zur Kontrolle von Terminen und Corona-Impf-
nachweisen eingesetzt - keine wirklich dankbare
Aufgabe in Pandemiezeiten. Jasmin meisterte sie
trotzdem mit Bravour.

Mittlerweile sind die ersten sechs Wochen ihrer
Ausbildung wie im Flug vorbeigegangen. Und Jas-
min ist bereits fit in der Kundenberatung bei Ersatz-
teilen und Zubehör. Wenn sie mal etwas nicht weiß,
fragt sie erfahrene Kollegen. Auch bei „Diskussi-
onskunden“, wie sie es nennt, behält sie die Ruhe
und bleibt freundlich. Im nächsten Schritt wird
sie Kleidung oder Fahrräder verkaufen und muss
dabei zunächst lernen, wie sie die Bedürfnisse der
Kunden genau erfragt. Rennrad, Mountainbike oder
Stadtrad - Fahrräder sind so unterschiedlich wie
ihre Nutzer.

VOM UMGANG MIT „DISKUSSIONSKUNDEN“:
JASMIN LERNT IHREN TRAUMBERUF

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss-
mit guten Noten in Mathe
und Deutsch. Schon im
Bewerbungsschreiben
sollte Begeisterung für die
Waren, die verkauft
werden, gezeigt werden.
Offenheit, Freundlichkeit
und Stressresistenz. Bereit-
schaft zur Samstagsarbeit.

Ausbildungsdauer:
Verkäufer: 2 Jahre dual,
ein weiteres Jahr zum/zur
Einzelhandelskaufmann/
frau. Interne Aufstiegsmög-
lichkeiten, zum Beispiel zur
Filialleitung.

www.das-radhaus.de

EINZELHANDEL

INFOS

Fotos (2): Sabine Gottschalk | Jasmin Stelter berät Kunden in ihrer Filiale
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Praktisch, so ein Job: Nils kann jeden Tag
seiner Leidenschaft nachgehen. In seiner
ländlichen Heimat in Netzen im Landkreis
Potsdam-Mittelmark hat er sich schon

immer mit dem Fahrradfahren beschäftigt. Dazu
gehört natürlich auch das Schrauben, denn Fahrrä-
der brauchen weit mehr Beachtung als gelegentlich
einen neuen Schlauch, wenn mal ein Nagel im Weg
war. Per Zufall hat Nils vom Beruf des Fahrradmon-
teurs gehört und war sofort begeistert. Ein sechs-
tägiges Praktikum im Radhaus in Potsdam - und
schon stand sein Entschluss fest: Hier wollte er den
Beruf erlernen.

Doch das war zunächst gar nicht so einfach, denn
Nils leidet an einer sehr seltenen Krankheit, die man
ihm allerdings überhaupt nicht anmerkt. Für
Firmenchefin Ulla Engler sollte das kein Hindernis
sein: Sie hatte verstanden, dass Nils für den Beruf
brennt und dass er seine Sache sehr gut machen
würde. So konnte sie auch den Arzt überzeugen, der
die Erstuntersuchung vor Beginn der Ausbildung
vornehmen musste. Dass sie Recht hatte, zeigt sich
inzwischen an seinen Kenntnissen, obwohl er noch
gar keinen Abschluss hat. Die Mechatronik steht

eigentlich noch gar nicht auf dem Lehrplan, dennoch
beherrscht Nils bereits viele für die Reparatur von
E-Bikes dringend erforderliche Handgriffe. Bislang
darf er bei diesen Rädern zwar nur defekte Moto-
ren ausbauen und den Herstellern zusammen mit
einem Feedback schicken, aber er habe schon so
viel gelernt, dass die Gesellenprüfung zum Fahrrad-
mechatroniker nur noch eine Formsache sei, sagt
Ulla Engler.

Nils ist damit auch der Beweis, dass eine ärztlich
festgestellte Einschränkung kein Handicap im
Beruf bedeuten muss. Wenn alle Kollegen Bescheid
wissen und solidarisch zusammenhalten, kann das
sogar schnell zu einer Verbesserung der Gesundheit
führen. Er merke auch selbst nicht mehr viel von
der diagnostizierten Behinderung, sagt der Azubi.
Dass das auch mit seiner Arbeit zusammenhängen
könnte, werden hier sicher Wenige bezweifeln. Denn
Nils hat in der Filiale ein zweites Zuhause gefunden.
Als ihm ein Platz in einer Niederlassung in Wer-
der (Havel) mit einer kürzeren Anfahrt angeboten
wurde, wollte er sein jetziges Team nicht verlassen.
Zusammenhalt und Teamgeist spielen eben eine
größere Rolle als Bequemlichkeit.

BERUFUNG: VOM FAHRRADSCHRAUBER
ZUM PROFI-MECHATRONIKER

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss,
technisches Verständnis
und handwerkliches Ge-
schick. Begeisterung fürs
Fahrrad und Bereitschaft
zur Fortbildung, um mit
der Entwicklung standzu-
halten. Stressresistenz und
Ausdauer.

Ausbildungsdauer:
Fahrradmonteur 2 Jahre
dual im Betrieb und in der
Berufsschule in Berlin-
Charlottenburg,
anschließend 1 ½
Jahre Ausbildung als
Zweiradmechatroniker/-in

www.das-radhaus.de

ZWEIRADMECHATRONIKER/-IN

INFOS

Fotos: (2) Sabine Gottschalk | Nils Ahrend hat seinen Traumberuf gefunden.



14 | start!

Große Handelsketten bieten vielfältige
Ausbildungsmöglichkeiten und immer
auch duale Studiengänge. Wer das
„Verkäufer-Gen“ in sich trägt und schon

als Schüler Geschäfte gemacht hat, kann mit einem
solchen Studium, das an eine parallel stattfinden-
de praktische Ausbildung im Markt gekoppelt ist,
schnell Karriere machen. Denn die Lebensmittel-
Elektronik- oder Baumarktketten rekrutieren gern
Fachkräfte aus den eigenen Reihen für Führungspo-
sitionen. Da weiß man, was man hat, denn alle dual
Studierenden kennen das Sortiment aus dem Effeff
und wissen ganz genau, was wo gebraucht wird. Das
ist auch bei den Abläufen in einer hochtechnisierten
und automatisierten Lieferkette wichtig. Zudem
vermittelt die Arbeit im Markt auch Wissen im Bezug
auf Kundenwünsche - wer hier arbeitet, ist einfach
näher dran am Geschehen.

Wer sich für ein Betriebswirtschaftsstudium mit
gleichzeitiger Ausbildung interessiert, sollte gern
mit Menschen zu tun haben, denn der Kundenkon-
takt gehört zum Alltag und ist nicht immer leicht.
Die Anfänge der Coronapandemie haben vielen

Mitarbeitenden in Lebensmittelmärkten die letzte
Kraft geraubt, denn erscheint etwas knapp, wird
der Mensch zum Raubtier, das sich auf alles stürzt.
In diesen Wochen hat sich nicht nur gezeigt, dass
Mitarbeitende im Einzelhandel durchaus sportlich
sein sollten, sondern auch welche Bedeutung die
Logistik in der modernen Warenwirtschaft hat. Ohne
Lieferungen kein Verkauf, ohne Planung keine Lie-
ferung. Deshalb bilden die meisten Handelsketten
inzwischen nicht mehr nur für den Verkauf, sondern
auch für die eigene, bis ins kleinste Detail durchge-
plante Logistik aus. Auch in diesem Bereich gibt es
duale Studiengänge.

Eine Ausbildung bei einer der großen Handelsket-
ten bietet jedoch nicht nur Aufstiegschancen in
den eigenen Reihen, sie ist auch beste Garantie,
nicht arbeitslos zu werden. In Zeiten, in denen das
Onlinegeschäft boomt, braucht sich niemand mit
Verkaufs- oder Logistik-Hintergrund Sorgen um die
berufliche Zukunft zu machen. Neue Plattformen
schießen fast täglich wie Pilze aus dem Boden, die
Pandemie hat dem Online-Handel einen gewaltigen
Schub verschafft.

KARRIERE BEI KETTEN: VERKAUF UND
LOGISTIK SIND SYSTEMRELEVANT

Voraussetzungen:
(Fach-)Abitur, Ausbildungs-
vertrag bei einer Handels-
kette, Belastbarkeit, keine
Angst vor Zahlen, Interesse
am Management.

Studiendauer:
B.A: 6 Semester dual mit
gleichzeitiger Ausbildung
in einer Filiale, Dualer
Master möglich.

www.aldi-nord.de/karriere

www.saturn.de/de/shop/
ba-studium-bei-saturn.html

www.bauhaus.info/ausbil-
dung

B.A. BUSINESS ADMINISTRATION

INFOS

Fotos: (1) Nadin Dunnigan, Pixabay - Supermarkt | (1) Maikol Aquino, Pixabay - Baumarkt
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Zugegeben, seit Beginn der Coronapande-
mie hatten gerade viele Beschäftigte in
der Touristikbranche Angst um ihren Job
und sind in andere Bereiche abgewandert.

Inzwischen nimmt das Reisen aber wieder Fahrt auf
und gleichzeitig haben viele Menschen den Urlaub
im eigenen Land schätzen gelernt. Gute Chancen
also für heimische Hotels und Gastronomen. Wer
offen ist und gern auf andere Menschen zugeht, ein
freundliches Wesen und Wert auf ein gepflegtes Aus-
sehen legt, kann hier eine Karriere starten, die auch
auslandstauglich ist, falls es mal etwas anderes als
der heimische Herd sein soll.

Die Ausbildung zur Hotelfachkraft beinhaltet alle
Aspekte und Bereiche der Hotellerie. Das bedeutet,
Azubis arbeiten in unterschiedlichen Abteilungen,
Langeweile ist ganz sicher nicht vorprogrammiert.
Es gibt ebenso Einblick ins Housekeeping wie in die
Küche, Einsätze an der Rezeption oder vielleicht
auch im Wellness- oder Veranstaltungsbereich, so-
fern das Hotel darüber verfügt. Oberste Priorität hat
immer der Service, der dem Gast zuteilwird, denn
hier ist König Kunde noch allgegenwärtig. Deshalb
werden auch alle Arbeitsabläufe in der dreijährigen

Ausbildung vermittelt. Im letzten Ausbildungsjahr
geht es dann häufig raus an den Empfang, wo der di-
rekte Kontakt mit den Gästen im Vordergrund steht
und die Lösung nicht nur alltäglicher Probleme zu
einem wichtigen Teil der Aufgaben werden kann.

Um in der Branche erfolgreich zu sein, sollten
zukünftige Hotelfachkräfte unbedingt gute Eng-
lischkenntnisse mitbringen oder bereit sein, das
Schulenglisch zu verbessern. Weitere Fremdspra-
chenkenntnisse sind fast überall im Tourismussektor
willkommen und können sehr nützlich sein. Ebenso
wichtig ist Kommunikationsfähigkeit, und zwar auch
mit den schwierigsten und anspruchsvollsten
Gästen. Natürlich gehören zu dem Beruf auch ein
großes Organisationstalent und eine tadellose Er-
scheinung. Die Aufstiegschancen sind vielfältig, von
einer internationalen Karriere bis hin zur
Chefetage im eigenen Haus.

Im Hotel wird in der Regel in Schichten gearbeitet.
Da nicht überall eine gute ÖPNV-Anbindung gegeben
ist, haben manche Häuser ihre Schichten bereits an
den Fahrplan angepasst. Andere bieten Wohnungen
für Mitarbeitende an.

ARBEITEN AUF INTERNATIONALEM
PARKETT: HIER IST DER GAST NOCH KÖNIG

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss,
gute Englischkennt-
nisse, gepflegtes Aussehen.
Arbeit im Schichtdienst,
auch am Wochenende.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual im Betrieb
und in der Berufsschule,
zahlreiche Einsatzmöglich-
keiten im In- und Ausland.

www.hotelfach.de

HOTELFACHKRAFT

INFOS

Fotos: (1) Jill Sellers, Pixabay - Hotellobby | (1) Sabine Gottschalk - Hotelzimmer
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Alex Jarmuske ist Koch. Der 20-Jährige hat
gerade seine Ausbildung beendet und war
dabei so gut, dass er nur zweieinhalb statt
der üblichen drei Jahre benötigte. Keine

Frage, dass er vom Kongresshotel am Templiner
See in Potsdam direkt übernommen wurde. Einen
so guten Mitarbeiter lässt man sich dort nicht gern
entgehen. Das weiß auch Alex. Seine Ausbildung ist
mitten in die Coronapandemie mit ihren Lockdowns
und langen Schließungen im Gastgewerbe gefal-
len, trotzdem hat er den Mut nicht aufgegeben.
Denn Alex hat ein Ziel vor Augen, er will in seinem
Traumberuf groß rauskommen. Deshalb hat es
ihn auch nicht gestört, während der Schließungen
bei Umbauten zu helfen. Sein Engagement wurde
belohnt: Mittlerweile kann er seine Leidenschaft
wieder im À-la-carte-Bereich ausleben und gerade
jetzt im Herbst auch seine Lieblingsgerichte vom
Wild zubereiten.

Wenn Alex von seiner Arbeit erzählt, wird sofort
klar, dass es für ihn nie etwas anderes als die Küche
geben konnte. Schon seine Urgroßmutter war Köchin
im heimischen Luckenwalde und hat ihre Kunst bis

nach Amerika gebracht. So weit weg möchte der
Jungkoch zwar nicht, selbstständig machen will er
sich irgendwann aber schon. Ein eigenes Restaurant
dort, wo die Familie bis heute ihr Zuhause hat, ganz
in der Nähe von Luckenwalde, das schwebt ihm vor.
Natürlich wird es dort dann auch einheimisches
Wild geben - und zwar vom Wirt selbst erlegt. Den
Jagdschein hat er zwar noch nicht in der Tasche, das
wird aber bald kommen.

Vor der Selbstständigkeit will Alex im Kongresshotel
und vielleicht später auch in einem anderen Haus
noch einiges lernen. Neben Talent, da ist er sich
sicher, müssen zukünftige Köche, selbst wenn sie
kein eigenens Restaurant haben, auch gute Kennt-
nisse in Mathe mitbringen. Sonst könnte es bei der
Mengenkalkulation im Einkauf schwierig werden.
Verantwortung sollte in diesem Beruf auch nicht
fehlen, im Kongresshotel müssen die Azubis deshalb
schon früh die Kühlketten überwachen. Im neuen
Ausbildungsjahr konnte das Hotel zwei junge Frauen
als Auszubildende für den Kochberuf gewinnen. Das
sei eine Seltenheit, sagt Alex. Denn der Job ist vor
allem im Bereich Bankett auch ziemlich hart.

ALEX JARMUSKE: DAS KOCHEN WURDE IHM
IN DIE WIEGE GELEGT

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss,
gute Mathekenntnisse,
Interesse am Umgang mit
hochwertigen Lebens-
mitteln, Bereitschaft zum
Lebenslangen Lernen,
körperliche Fitness.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual, verkürzbar auf
zweieinhalb Jahre bei sehr
guten Leistungen. Manche
Häuser stellen in der ersten
Zeit Betriebswohnungen.

www.kongresshotel-
potsdam.de

KOCH | KÖCHIN

INFOS

Fotos (2): Sabine Gottschalk | Alex Jarmuske in der Küche des Kongresshotels Potsdam
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Die Bauwirtschaft hat Hochkonjunktur. Vor
allem im Berliner Speckgürtel, mittlerwei-
le aber auch schon in weiter entfernten
Regionen werden immer mehr Neubauge-

biete ausgewiesen, da der Zuzug in die Hauptstadt
nicht abreißt und in Berlin selbst seit Jahrzehnten
zu wenige Wohnungen gebaut wurden. Homeoffice-
Zeiten haben ein Übriges getan: Viele Menschen
wollen inzwischen lieber im Grünen wohnen als in
betonierten Stadtschluchten.

Doch bevor etwas gebaut werden kann, müssen
vor Ort Proben genommen werden, um genau
herauszufinden, mit welchen Materialien gebaut
werden kann. Der märkische Sand ist nicht nur in-
stabil, er ist mancherorts auch von unterirdischem
Faulschlamm durchzogen, wie sich erst kürzlich
bei der Sanierung einer historischen Turnhalle
in der Potsdamer Innenstadt zeigte. Darauf hält
natürlich kein Fundament. Deshalb müssen Bau-
stoffprüfer vor Ort immer erst Proben entnehmen
und den Boden überprüfen. Wenn die Erde überall
sehr locker ist und leicht einfällt, kann darauf ohne
zusätzliche Sicherung kein tonnenschweres Haus
gebaut werden. So war es auch bei der Rekonst-

ruktion des Garnisonkirchturms in Potsdam. Die
Baustoffprüfer untersuchen Dichte und Tragfähig-
keit des Bodens, aber auch wie gut er Wasser auf-
nehmen kann. Erst danach fällt die Entscheidung
für ein bestimmtes Material, mit dem das Bauwerk
errichtet werden soll. Bei der Garnisonkirche
wurden die noch vorhandenen historischen Pfahl-
gründungen aus Eichenstämmen durch moderne
Betonpfähle ersetzt, bei der Turnhalle musste der
Beton sogar in eine Metallverschalung gegossen
werden, um fest zu werden. Das zeigt, wie wichtig
die Prüfung ist.

Baustoffprüfer testen jedoch auch Materialien wie
Mörtel, Beton oder Asphalt. Denn auch dort gibt es
sehr unterschiedliche Qualitäten und manchmal
sogar Pfusch. In jedem Fall entscheiden die Bau-
stoffprüfer, ob sich das jeweilige Material für den
Zweck eignet. Auch beim Straßenbau sind diese
Prüfungen wertvoll: Denn eine Straße, die bei Hit-
ze oder Frost aufreißt und Schlaglöcher bekommt,
ist nicht nur teuer durch die ständigen Reparatu-
ren, sie kann für ihre Nutzer auch lebensgefährlich
sein. Ganz ähnlich ist es bei Baumaterialien für
Wohn- oder Geschäftshäuser.

SICHER IST SICHER: UNTERGRUND UND
BAUMATERIALIEN SOLLTEN GEPRÜFT SEIN

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss,
Interesse an Chemie und
Physik, gute Mathekennt-
nisse, Sorgfalt, Verantwor-
tungsgefühl

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual im Betrieb,
auf Baustellen und in der
Berufsschule

www.ab.tu-berlin.de/
menue/ausbildungsberu-
fe_2021/baustoffprueferin/

BAUSTOFFPRÜFER/-IN

INFOS

Fotos: (2) Sabine Gottschalk | Baustellen in Potsdam
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Zimmerleute sind in den meisten Fällen
Männer. Denn was sie bauen, im Norden
Deutschlands größtenteils Dachstühle,
wiegt schwer und braucht viel Kraft.

Doch mit dem Wunsch nach mehr Nachhaltigkeit
schwappt auch die Erkenntnis vom ökologischen
Bauen mit Holz nach Berlin und Brandenburg und
begeistert immer mehr Menschen, die sich ein
gesundes Wohnklima wünschen. Diese Idee hat
auch Alice von der Mark angezogen. Die 22-Jährige

war als kleines Kind mit ihren
Eltern von Süddeutschland nach
Frankreich gezogen und ist
dort aufgewachsen. Nach dem
Baccalauréat, dem französi-
schen Abitur in Lyon, hat sie
zunächst ein Studium an der
Freien Universität in Berlin
begonnen. Doch die Theorie
war nicht ihrs, sie wollte
lieber etwas mit den Hän-
den schaffen. Nach einem
kurzen Praktikum bei
einem Schreiner in Baden-

Württemberg war klar, es
sollte mit Holz zu tun haben. Doch in Berlin gab es
keinen Ausbildungsplatz für Alice. Einzige Lösung:
ein anderer Beruf mit Holz.

Nach einer kurzen Recherche stieß Alice auf Eric
Bensemann und seine Firma Elite Holzbau in
Rüdersdorf im Landkreis Märkisch-Oderland. Der
32-Jährige Jungunternehmer war begeistert vom
Engagement der jungen Bewerberin und gab ihr

prompt eine Chance, ihre Fähigkeiten unter Beweis
zu stellen - mitten im letzten Winter und in der Coro-
napandemie. Inzwischen stellt Alice unter Anleitung
Bauteile für moderne Holzhäuser her, die von einer
speziell für diesen Zweck entwickelten, computerge-
steuerten Maschine millimetergenau in Form gesägt
werden. Auf der Baustelle müssen die Teile später
nur noch montiert werden, und innerhalb weniger
Tage steht ein ganzes Haus im Rohbau. Eine schnel-
le und effiziente Art des Bauens, mit der Alice sich
ihren Traum vom Beruf im Handwerk erfüllt.

Vielleicht gründet sie selbst später ein Unter-
nehmen, vielleicht bleibt sie auch erst einmal in
Bensemanns Firma. Denn dort kann sie viel über
ökologischen Holzbau erfahren. Bensemann selbst
hat bei seinem Vater gelernt und dann einige Jahre
in Süddeutschland gearbeitet, wo das Bauen mit
Holz viel weiter verbreitet ist als in Brandenburg.
Seine Kunden kommen meist ohne Umweg über
einen Architekten direkt zu ihm, denn auch für die
Bauplanung gibt es hier Spezialisten. So kann vom
Tiny House auf dem Anhänger bis zum Mehrfamili-
enhaus alles in den Rüdersdorfer Werkhallen ent-
stehen. Auch deren beeindruckende Zollingerdächer
hat Bensemann selbst entworfen, berechnet und
zusammengeschraubt. Im Gegensatz zum Rolltor
haben sie bislang allen Stürmen standgehalten.

Genauso wie Alice, die in der Arbeit mit Holz nach
mehreren Anläufen genau das gefunden hat, was
sie sich für ihren Lebensweg wünscht. Ein Studium
ist nicht immer der richtige Weg, aber manchmal
braucht es etwas, um das herauszufinden.

HOLZBAU
STATT
STUDIUM

Alice von der Mark hat ihr Studium
gegen eine Ausbildung als Zimmerin
getauscht - und fährt dafür täglich viele
Kilometer von Berlin nach Brandenburg

18 | start! Fotos (2): Sabine Gottschalk | Alice von der Mark mit einem Kollegen, Halle der Zimmerei Elite Holzbau in Rüdersdorf (MOL)
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Falls Alice nach ihrer Ausbildung zur Zimme-
rin doch noch studieren möchte, wäre der
Bachelor-Studiengang Holztechnik an der
Hochschule für nachhaltige Entwicklung in

Eberswalde (HNEE) sicherlich genau richtig für sie.
Denn hier könnte sie ihre Praxiskenntnisse wissen-
schaftlich vertiefen. Holz gehört zu den nachhal-
tigsten Rohstoffen, weil es nachwachsend ist. Hinzu
kommt, dass in Deutschland viele Monokultur-
Wälder ohnehin umgebaut werden müssen, um
Waldbrände und andere Schäden abzuwenden. In
einer Zeit, in der immer mehr Klimakatastrophen die
Erde bedrohen und Rohstoffe durch Ausbeutung im-
mer kanpper werden, sollte Holz möglichst schnell
einen viel größeren Anteil an den eingesetzten Bau-
materialien bekommen. Während in Berlin längst
Schulneubauten aus Holz errichtet werden und am
ehemaligen Flughafen Tegel ein ganzes Quartier
aus Holz-Mehrgeschossern entstehen soll, tut sich
Brandenburg noch schwer mit der Genehmigung
mehrgeschossiger Wohngebäude.

Holztechniker und -technikerinnen können einen
Beitrag zu ökologischerem Bauen leisten. Denn sie
lernen in ihrem Studium, welche Qualitäten und

Einsatzmöglichkeiten der nachwachsende, heimi-
sche Rohstoff hat. Klimaschutzaspekte haben in den
letzten zehn Jahren dazu geführt, dass Holz mit sei-
nen vielfältigen Nutzugsmöglichkeiten immer mehr
nachgefragt wurde. Veränderungen in den Nutzungs-
wegen und Forderungen nach einer hohen Rohstoff-
effizienz haben zu technologischen Konsequenzen
geführt, die auch die Aufgaben von Ingenieuren in
diesem Bereich verändern.

Für die neuen Arbeitsgebiete wird kompetentes,
hoch qualifiziertes Fachpersonal benötigt. Im
Studiengang „Holztechnik“ werden deshalb alle
fertigungstechnischen und verfahrenstechnischen
Inhalte einer klassischen Ingenieurwissenschaft,
einschließlich der baulichen Anwendung von Holz
und anderen nachwachsenden Rohstoffen gelehrt.
Zum Lehrprogramm gehören Holzbiologie, Holz-
chemie und Holzphysik ebenso wie die Verarbeitung
von Holz, die Herstellung von Holzwerkstoffen und
deren Verarbeitung sowie die konstruktive Nutzung
von Holz im Bauwesen und die Grundlagen der Bau-
physik. Das Studium beinhaltet ein Praxissemester,
viele Praktika und Exkursionen sowie den Tischler-
Schreiner-Maschinenschein (TSM).

VOLL IM TREND: NACHWACHSENDE
ROHSTOFFE FÜR DEN KLIMASCHUTZ

Voraussetzungen:
Abitur, Interesse an Natur-
wissenschaften, Mathe und
Technik.

Studiendauer:
B.Eng.: 7 Semester, davon
ein Praxissemester, Beginn
zum Wintersemester.

www.hnee.de/de/Studium/
Bachelorstudiengnge/Holz-
technik

B.ENG. HOLZTECHNIK

INFOS

Fotos: (2) Sabine Gottschalk | Haus aus Holzfertigteilen in Berlin, Zollingerdach in der Betriebshalle von Elite Holzbau in Rüdersdorf (MOL)
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Der Klimawandel macht auch Unternehmen
zu schaffen. Denn sie stehen schnell am
Pranger wegen ihres steigenden Ressour-
cenverbrauchs und des offensichtlichen

Verlusts an Biodiversität. Chancen- und Einkom-
mensungerechtigkeiten sind ebenso unpopulär
wie ungesunde Arbeitsbedingungen. All das sind
Herausforderungen, denen sich moderne Unterneh-
men heute stellen müssen, wenn sie zukunftsfähig
bleiben wollen. Denn wer heute nichts gegen den
Klimawandel tut, hat wirtschaftlich spätestens
morgen verloren. Immer mehr Unternehmen haben
das verstanden und stellen sich der Tatsache, indem
sie entsprechend handeln. Doch dazu braucht es gut
ausgebildete Manager, die sowohl die Erfordernisse
einer nachhaltigen Wirtschaftsweise als auch die
verschiedenen Interessenlagen einschätzen und
umsetzen können.

Aufholprozesse in Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern und eine stetig wachsende Weltbevölkerung
verschärfen die Dringlichkeit einer nachhaltigen
Wirtschaftsweise. Im Studium „Nachhaltiges Ma-
nagement“ an der Technischen Universität Berlin

werden wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen,
Sozial-, Natur- und Ingenieurwissenschaften mitein-
ander verbunden. Neben dem methodischen und be-
triebswirtschaftlichen Fundament befassen sie sich
mit den volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen
einer nachhaltigen Unternehmensführung. Darüber
hinaus wird im Studium das Wissen im Bereich
der ökologischen und technischen Nachhaltigkeits-
gebiete vertieft.

Ein mindestens achtwöchiges Praktikum ist im
Wahlpflichtbereich des Bachelorstudiums vorgese-
hen. Da einige Module auch auf Englisch angeboten
werden, sind gute Englischkenntnisse nützlich, aber
keine Bedingung für die Aufnahme des Studiums.
Bei Mathe sieht das anders aus, denn mathemati-
sche und statistische Inhalte machen einen wesent-
lichen Teil des Studiums aus. Hier sollten grundle-
gende Kenntnisse vorhanden sein. Sie können im
Vorfeld durch passgenaue Kurse in der gymnasialen
Oberstufe erworben werden, um den Einstieg ins
Studium zu erleichtern. Eine formale Zugangs-
voraussetzung ist das jedoch nicht. Ein ähnliches
Studium gibt es auch an der HNEE.

ZEITGEMÄSSES MANAGEMENT VERBESSERT
DIE WIRTSCHAFT NACHHALTIG

Voraussetzungen:
Abitur, gutes Verständnis
für Mathe und Statistik,
Englischkenntnisse für
bestimmte Module.

Studiendauer:
B.Sc.: 6 Semester, Beginn
zum Wintersemester,
Zulassungbeschränkung,
ein Studienverlaufsplan
gibt den empfohlenen
Ablauf des Studiums vor.

www.tu-berlin.de

B.SC. NACHHALTIGES MANAGEMENT

INFOS

Fotos: (1) Gerd Altmann, (1) Seagul, beide Pixabay | Nachhaltigkeit
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Wer gerne schraubt oder auch mal den
einen oder anderen Fahrradreifen
repariert, bringt schon gute Voraus-
setzungen für eine Ausbildung als

Mechaniker für Reifen- und Vulkanisationstechnik
mit. Neben Interesse an Technik und Werken kommt
es hierbei vor allem auf Geschicklichkeit an. In der
Ausbildung gibt es zwei Fachrichtungen: Reifen- und
Fahrwerktechnik oder Vulkanisationstechnik. In
beiden Fällen sind die Mechaniker und Mechanike-
rinnen für die Wartung und Prüfung von Schläuchen,
Reifen und Rädern aller Fahrzeuge zuständig. Au-
ßerdem muss das Fahrwerk geprüft und die Achsen
vermessen werden. Auch die Bremsen müssen nach
der Montage neuer Reifen einwandfrei funktionieren
und sollten nicht abgefahren sein. Kunden freuen
sich über entsprechende Informationen und erteilen
gerne den Auftrag zur Erneuerung, wenn die Räder
ohnehin gerade abmontiert sind.

In der Fachrichtung Reifen- und Fahrwerktechnik
werden in erster Linie Reifen und Räder repariert
oder ausgetauscht. Im Frühjahr und im Herbst
ist wegen der saisonalen Reifenwechsel immer
Hochkonjunktur. Es gibt aber auch Fahrzeuge, die

auf sogenannte Sonderräder umgerüstet werden
müssen. Dazu zählen beispielsweise Lkw-Reifen
oder Reifen, die für einen bestimmten Bodenbelag
ausgelegt sind.

In der Fachrichtung Vulkanisationstechnik geht es
vor allem darum, die Gummiauskleidungen und
-beläge für die vielen verschiedenen Reifen und
Räder herzustellen. Vulkanisationstechniker prüfen
aber auch industrielle Förderbänder und andere
Gegenstände aus Gummi – denn niemand kennt das
Material besser als sie. In der Reifen- und Vulkani-
sationstechnik lautet das Motto „Aus Alt mach Neu“
und es gibt das ganze Jahr über gut zu tun. Zum
Beruf gehört neben dem fachgerechten Einlagern
von saisonal ungenutzten Rädern auch die Beratung
der Kunden, wenn Reifen beispielsweise abgefah-
ren oder überaltert sind. Denn das Gummi verliert
mit der Zeit an Elastizität. So kann auch ein wenig
genutzter Satz Reifen zur Gefahr werden, weil die
Räder an Bodenhaftung verlieren. Hauptaufgabe,
schon in der Ausbildung, ist natürlich der Reifen-
wechsel. Dabei wird es in der Werkstatt ziemlich
laut. Auch an den typischen Geruch muss man sich
erst gewöhnen.

GIB GUMMI: VULKANISEURE MACHEN DEN
STRASSENVERKEHR SICHERER

Voraussetzungen:
Berufsbildungsreife/
Mittlerer Schulabschluss,
handwerklich-technisches
Geschick, keine Angst vor
Schmutz und Schmier-
fetten.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual im Betrieb und
in der Berufsschule

www.bundesverband-
reifenhandel.de

REIFENMECHANIKER/-IN

INFOS

Fotos: (1) Piotr Zajda, (1) Free-Photos, beide Pixabay | Reifen und Felgen
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Einen Handwerksbetrieb mit Anfang 20 neu
zu gründen ist auch nach einer guten
Ausbildung ein Wagnis. Maximilian Henning
aus Werder (Havel) ist vor drei Jahren ins

kalte Wasser gesprungen und führt mittlerweile einen
erfolgreichen Elektrofachbetrieb. Eineinhalb Jahre
später ist auch sein jüngerer Bruder Dominik mit ein-
gestiegen. Nach drei Semestern BWL an der TH Bran-
denburg an der Havel und drei weiteren Semestern
Mathe an der TU Berlin entschied sich der mittler-
weile 25-Jährige für eine praktische Ausbildung zum
Elektroniker im Betrieb seines Bruders. Dank seiner
Vorkenntnisse durch ein Abitur mit technischen und
naturwissenschaftlichen Schwerpunkten und des
Mathe-Studiums konnte er die Lehrzeit von eigentlich
dreieinhalb auf zwei Jahre verkürzen und hat bereits
im Sommer die Gesellenprüfung abgelegt. In den
betrieblichen Alltag bringt er zudem seine kaufmän-
nischen Kenntnisse ein und gibt schon jetzt sein Wis-
sen an andere Auszubildende weiter. Denn das junge
Familienunternehmen will hoch hinaus: Bereits heute
nehmen die Brüder nur Großaufträge von Projektent-
wicklern vorzugsweise in Berlin an und stellen sich
damit einer deutschlandweiten Konkurrenz.

Dominik Henning ist sich sicher, dass das Handwerk
auch weiterhin goldenen Boden hat und sein
Umstieg vom Studium eines „Nerdfachs“ für zukünf-
tige Analysten zum Unternehmer im Handwerk ihm
Glück und Erfolg bringen wird. Während sein Bruder
die Ausbildung direkt nach der 10. Klasse begonnen
hat und damit handwerklich einen großen Vorsprung
hat, bringt Dominik einiges an Soft-Skills mit, die er
im BWL-Studium gelernt hat.

So ist ihm der faire Umgang mit allen Mitarbeiten-
den eine Herzensangelegenheit. Als Beispiel nennt
er die Übernahme der Hälfte der täglichen Anreise-
kosten zu den Baustellen. Denn da die meisten Ge-
sellen in Potsdam und Werder wohnen, ist der Weg
zum Arbeitsort im Nordosten Berlins, der eigentlich
von den Angestellten selbst getragen werden müss-
te, weit und teuer. Einen kleinen Betrieb, der sich
mit Einfamilienhäusern beschäftigt oder mal eben
Lampen aufhängt, wollten die Werderaner Brüder
nie leiten. Für sie gibt es nur ein Ziel: Erfolg auf
ganzer Linie. Das könne aber auch zur Folge haben,
dass der Betrieb näher an seine Baustellen ziehen
muss, sagt Dominik Henning. Denn die langen
Fahrzeiten addieren sich zur achteinhalbstündigen
Arbeitszeit. Einen wichtigen Baustein auf dem
Weg zum Erfolg sieht der 25-Jährige auch in der
Ausbildung. Trotz der Großbaustellen heißt es bei
Hennings deshalb auch für alle Azubis einmal die
Elektrik eines kompletten Einfamilienhauses quasi
als Gesellenstück durchzuplanen und zu realisieren.

Allen Schulabgängern rät Dominik, sich ausreichend
Zeit zu nehmen, um herauszufinden, was sie im Le-
ben wirklich machen wollen. Aus eigener Erfahrung
weiß er, wie schwierig sich diese Entscheidungs-
findung darstellen kann. Immerhin hat er zwei
Bachelor-Studiengänge ausprobiert, bis die Wahl auf
eine handwerkliche Ausbildung fiel. Unentschlos-
senen empfiehlt er deshalb, ein Praktikum oder ein
Freiwilliges Soziales Jahr zu absolvieren. Am Abend
zu sehen, was man fertiggestellt hat und gleichzeitig
einen Mehrwert für die Gesellschaft zu schaffen, das
ist für ihn zum Sinn des Lebens geworden.

HANDWERK
STATT
„NERDFACH“
Nach zwei abgebrochenen Studien-
gängen hat Dominik Henning das
Handwerk für sich entdeckt - und
ist auf dem Weg zum erfolgreichen
Unternehmer

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss
mit Begeisterung für
Technik und Physik, gute
Mathekenntnisse und hand-
werkliches Geschick.

Ausbildungsdauer:
3 ½ Jahre dual im Betrieb/
auf Baustellen und in der
Berufsschule

www.e-zubis.de
www.helektron.de

INFOS

Foto: privat | Dominik Henning bei der Elektroinstallation in einem Berliner Neubau
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Um die Verkehrswende voranzubringen und
mehr Menschen zum Umstieg vom
eigenen Pkw auf die Öffentlichen zu
bewegen, müssen Straßenbahnen und

Busse rollen. Und zwar zuverlässig, denn nichts ist
schlimmer als ständige Verspätungen. Sie führen
sehr schnell dazu, dass dem Auto wieder Vorrang
gegeben wird. Der Verkehrsbetrieb Potsdam (ViP)
bildet deshalb Mechatroniker aus, die die Fahrzeuge
regelmäßig warten und im Fall größerer Schäden
auch reparieren können. Weil die Azubis dabei
den Verkehr nicht aufhalten sollen, gibt es auf dem
Betriebshof an der Fritz-Zubeil-Straße auch eine
eigene große Ausbildungswerkstatt, in der die
vielen unterschiedlichen Berufe, die man hier lernen
kann, zunächst „auf dem Trockenen“ geübt werden
können.

Wer sich für Mechatronik interessiert, sollte gute
Kenntnisse in Mathe und technisches Verständnis
mitbringen. Außerdem ist natürlich handwerkliches
Geschick gefragt. Ein großer Teil der Aufgaben
der Mechatromiker bei der ViP besteht aus dem
Montieren von mechanischen, elektrischen und elek-
tronischen Bauteilen. Da Straßenbahnen aber immer

moderner werden, werden in der Ausbildung auch
Software- und Programmierkenntnisse vermittelt.
Denn es dauert nicht mehr lange, bis die Trams
wie von Geisterhand gesteuert ohne Fahrer durch
Potsdam tuckern. Ein Feldversuch läuft bereits, erste
Station ist die Waschanlage auf dem Betriebshof.

Der Beruf sieht also durchaus einer äußerst span-
nenden Zukunft entgegen, denn das autonome Fah-
ren werden Azubis, die ihre Ausbildung in den kom-
menden Jahren beginnen, in ihrem Berufsalltag auf
jeden Fall noch erleben. Da die Busse und Bahnen
sich jedoch nicht selbstständig reparieren können
und nicht alles Robotern überlassen werden kann,
eröffnen sich parallel zur weiteren Entwicklung von
Fahrzeugen und Infrastruktur auch immer neue
Aufgabenfelder in der Mechatronik. Die Bereitschaft
zu lebenslangem Lernen ist deshalb eine wichtige
Voraussetzung für diesen Beruf. Je mehr man dazu
lernt, desto mehr Spaß macht die Arbeit aber auch
und wird nie langweilig. Und wer eine Ausbildung
bei den Stadtwerken macht, wird zeitweilig auch in
anderen Bereichen, wie beispielsweise der Bäder-
landschaft eingesetzt, weil auch dort Instandhal-
tungsarbeiten anfallen.

IMMER IN BEWEGUNG: ÖFFIS FÜR DIE
VERKEHRSWENDE KLARMACHEN

MECHATRONIKER/-IN

Fotos (2): Sabine Gottschalk | Combinobahn am Potsdamer Hauptbahnhof, alte Tatrabahn an der FH Potsdam

Voraussetzungen:
Berufsbildungsreife oder
Mittlerer Schulabschluss
mit guten Noten in Mathe
und Naturwissenschaften,
technisches Verständ-
nis und handwerkliches
Geschick, Sorgfalt und
Bereitschaft zur Fortbil-
dung auch im Bereich IT/
Programmieren.

Ausbildungsdauer:
3 ½ Jahre dual im Betrieb
und in der Berufsschule in
Brandenburg an der Havel.

www.swp-potsdam.de

INFOS
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Müllvermeidung ist in aller Munde und
doch produzieren wir weitaus mehr
Abfälle als noch vor zehn Jahren. Das
liegt nicht nur an der wachsenden

Bevölkerungszahl, denn so viel mehr Bewohner hat
Brandenburg in dieser Zeit nicht bekommen. Es liegt
viel mehr daran, dass alles doppelt und dreifach
verpackt wird und der Konsum, beispielsweise bei
Fertiggerichten, Coffee to go, Pizza und Co. stetig zu-
genommen hat. Im Supermarkt gibt es nur begrenzt
loses Gemüse, andere Lebensmittel sind in mehr-
schichtige Verpackungen eingehüllt. Aber auch bei
Kleidung und Hausrat haben sich die Gewohnheiten
verändert. Alles muss immer neu und schick sein,
auch damit entsteht viel Abfall, der nicht immer
recyclingfähig ist.

Lukas Fricke ist der Erste, der bei der Stadtentsor-
gung Potsdam (STEP) eine Ausbildung zur Fachkraft
für Kreislaufwirtschaft absolviert. Er hat per Zufall
von der neuen Ausbildung erfahren und sich sofort
beworben. Im August hat er auf dem Wertstoffhof in
Potsdam-Drewitz angefangen und innerhalb kürzes-
ter Zeit auch seine Einstellung zum Abfall verändert.

Dass wertvolle Rohstoffe wiederverwendet werden,
ist ihm nun wichtiger denn je. Zunächst muss er
allerdings noch viel über Mülltrennung lernen, denn
ohne Sortierung kann kaum etwas recycelt werden.
Von Altholz über Badkeramik bis zu Elektrogeräten
wird auf dem Wertstoffhof fast alles gesammelt und
seiner nächsten Bestimmung zugeführt. Auch für
Gift- und Gefahrenstoffe gibt es eine Sammelstel-
le. Hier müssen sich die Mitarbeitenden spezielle
Schutzkleidung anziehen, ehe sie die angelieferten
Reste sortieren dürfen. Besonders kristisch ist
asbesthaltiges Baumaterial. Es darf nur verpackt
angeliefert und mit einem kompletten Schutzanzug
in Empfang genommen werden. Dennoch komme es
vor, dass Platten einfach lose im Kofferraum trans-
portiert würden - einmal sogar direkt neben einem
Kleinkind, erinnert sich ein erfahrener Kollege von
Lukas.

Im Rahmen seiner Ausbildung muss der 16-Jährige
auch mal bei der Müllabfuhr mitfahren. Selbst den
Lkw steuern wird er jedoch nicht, das ist ein anderer
Ausbildungsberuf. Da in Zukunft immer mehr recy-
celt wird, kann Lukas sicher sein: Er wird gebraucht!

SAUBERE ZUKUNFT: MIT DER KREISLAUF-
WIRTSCHAFT RESSOURCEN SCHONEN

Voraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss
mit guten Noten in Mathe
und Naturwissenschaften,
handwerkliches Geschick,
Verantwortungsbewusst-
sein, Reaktionsschnellig-
keit, Teamgeist.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual im Betrieb und
in der Berufsschule in
Bitterfeld (Sachsen-Anhalt),
zusätzliche Schulungen
ebenfalls in Bitterfeld.
38-Stunden-Woche mit
30 Tagen Urlaub, Azubi-
Ticket

www.swp-potsdam.de

KREISLAUFWIRTSCHAFT

INFOS

Fotos (2): Sabine Gottschalk | Lukas Fricke lernt seit Anfang August auf dem Wertstoffhof in Potsdam-Drewitz
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Der Klimawandel stellt uns in den kom-
menden Jahrzehnten vor große Herausfor-
derungen. Viel muss verändert werden,
damit sich Dürre- und Überflutungspe-

rioden nicht noch öfter wiederholen. Gleichzeitig
hat eine wachsende Bevölkerung auch wachsende
Bedürfnisse, immer mehr Energie und Ressourcen
müssen zur Verfügung stehen. Vielerorts sind die
Ökosysteme bereits gestört, auch dafür müssen
Lösungen gefunden werden, die nachhaltig Einfluss
nehmen, wenn auch spätere Generationen noch gut
leben sollen.

Der Bachelor-Studiengang Umweltingenieurwesen
an der BTU Cottbus-Senftenberg vermittelt, wie
man sich diesen Herausforderungen stellen und
mit ihnen umgehen kann. In der Verknüpfung aller
Wissenschaften geht das Umweltingenieurwesen in
Cottbus schon seit fast 30 Jahren mit gutem Beispiel
voran. Studierende im Bachelor Umweltingenieur-
wesen werden fächerübergreifend, integrativ und
offen ausgebildet. Dabei ist es wichtig, immer neue
Erkenntnisse einfließen zu lassen, denn gerade auf
dem Gebiet der ressourcenschonenden Kreislauf-
wirtschaft verändert sich in kurzer Zeit sehr viel. Ziel

ist die Erhaltung und Entwicklung der Lebens- und
Produktionsräume des Menschen. Umwelt- und
Naturwissenschaften spielen dabei eine große Rolle,
denn sie geben den zukünftigen Ingenieuren quasi
vor, welche Mittel und Vorgehensweisen nachhaltig
eingesetzt werden können.

Das Bachelor-Studium unterteilt sich in die theore-
tische Vermittlung von ingenieurwissenschaftlichen
Grundlagen in den ersten drei Semestern und einen
vertiefenden, fachspezifischen Schwerpunkt in den
Folgesemestern. Dafür können ab dem dritten Se-
mester die Schwerpunkte Umweltsysteme oder Um-
welttechnik gewählt werden. Im fünften Semester ist
ein Industriepraktikum oder ein Auslandssemester
vorgesehen. Zum Studienabschluss erfolgt die
Bachelorarbeit im sechsten Semester. Studierende
lernen umweltfreundliche, nachhaltige Technologien
zu entwickeln und umzusetzen und mit integrativer
Planung und Projektierung Umweltbelastungen zu
vermeiden oder zu mindern. Im Studium geht es
aber auch um die Reduktion des Rohstoff- und Ener-
gieverbrauchs sowie um die Umsetzung umwelt-
freundlicher Technologien in den Bereichen Boden,
Wasser und Luft.

GEZIELT GEGEN KLIMAWANDEL UND
UMWELTZERSTÖRUNG VORGEHEN

Voraussetzungen:
Abitur, Interesse an Natur-
wissenschaften und
Umweltschutz, Bereit-
schaft, sich auch später
ständig fortzubilden.

Studiendauer:
B.Sc.: 6 Semester, davon
ein Praxis- oder Auslands-
semester
M.Sc.: Umweltingenieur-
wesen oder Biotechnology
ebenfalls an der BTU

www.b-tu.de

B.SC. UMWELTINGENIEURWESEN

INFOS

Fotos: (1) Solarimo, Pixabay - Energiewende | (1) Hans Braxmeier, Pixabay - Recycling
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Wasser kommt aus dem Wasserhahn, so
weit, so gut. Aber was passiert eigent-
lich vorher mit diesem lebenswichtigen
Rohstoff und wie wird aus Grund-

oder Oberflächenwässer gesundes Trinkwasser?
Und vor allem: Wer kümmert sich darum, dass wir
immer einwandfreies Wasser zur Verfügung haben?
Dass sauberes Trinkwasser ein Luxus ist, zeigt sich
spätestens bei Reisen in viele Länder des globalen

Südens. Aber auch in Deutschland
wurde die Trinkwasserversorgung
nach der Flutkatastrophe in
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen im Sommer unterbro-
chen. Umso wichtiger sind gut
ausgebildete Fachkräfte, die
bei den Wasserbetrieben für
gleichbleibend gute Qualität
sorgen.

Eileen Türke ist eine davon.
Sie hat gerade das zwei-
te Ausbildungsjahr als
Fachkraft für Wasserver-

sorgungstechnik bei der Energie
und Wasser Potsdam begonnen und ist dort in ihrem
Beruf bislang die einzige Frau. Denn ihrem Aufgaben-
bereich hängt das Klischee eines typischen Männer-
berufs an. Kein Wunder, jahrelang wurden in Wasser-
und Klärwerken nur Anlagenmechaniker ausgebildet.
Da klingt schon der Name des Berufs nach Bau,
Technik und Klempnerei und verkündet quasi: Hier
musst Du schwer schleppen. Inzwischen hat sich das
Berufsbild jedoch gewandelt und Eileen arbeitet auch

nur noch für die Versorgung. Die Entsorgung über-
nehmen inzwischen andere. Klar, gelegentlich müsse
sie auch schwere Dinge transportieren, aber dafür
hole sie sich dann einfach eine Sackkarre, erzählt
die selbstbewusste Auszubildende. Ihr Job sei sehr
abwechslungsreich, jeden Tag komme etwas Neues
hinzu, sagt sie und lobt das Team, das ihr mit Rat und
Tat zur Seite steht, wenn sie etwas nicht weiß oder
nicht allein bewältigen kann. Keine dummen Sprüche,
kein Sexismus, sondern immer wieder Spaß mit den
Kollegen, da lernt es sich viel leichter.

Zum Beispiel, wenn mithilfe unterschiedlicher
Aufbereitungsanlagen dafür gesorgt werden muss,
dass die in Potsdam und Umgebung angeschlos-
senen Haushalte immer sauberes Trinkwasser aus
dem Hahn zapfen können. Dazu nimmt Eileen immer
wieder Proben und analysiert sie vor Ort. Zusätzlich
wird das Trinkwasser in regelmäßigen, eng getakte-
ten Abständen von einem externen Labor auf Keime
getestet. Ein Grundverständnis naturwissenschaft-
licher Abläufe ist für diesen Beruf deshalb unab-
dingbar. Da passt es gut, dass Eileen ursprünglich in
den medizinischen Bereich wollte. Dann hat sie sich
aber für eine praktische Arbeit entschieden, bei der
sie richtig zupacken kann. Denn neben der Über-
wachung gehören auch die Instandhaltung und die
Reparatur von Elektrik und Rohrnetzanlagen in den
Wasserwerken zum Job. Ganz ist der Anlagenmecha-
niker also noch nicht wegzudenken.

Eileen hat noch einen weiteren Grund für diesen
Beruf: Ihr sind Umwelt- und Gewässerschutz schon
immer wichtig gewesen.

TYPISCHER
MÄNNER-
BERUF?
Eileen Türke hat sich für eine
Ausbildung zur Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik bei der Energie
und Wasser Potsdam entschieden.

Als junge Frau ist sie dabei allein unter
männlichen Kollegen.

26 | start! Fotos (2): Kathleen Friedrich | Eileen Türke bei der Kontrolle im Potsdamer Wasserwerk
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Während Trinkwasser stets sauber und
von höchster Qualität sein muss, sieht
es nach Gebrauch schon ganz anders
aus. Schmutzwasser aus Haushalten

und Gewerbe beziehungsweise Industrie kann
deshalb nicht einfach in Flüsse oder Natur abgege-
ben werden. Um weder unsere Gesundheit, noch
die Umwelt schädlichen Belastungen auszusetzen,
muss das Wasser zunächst von allen Schadstoffen
befreit werden. Das geschieht über unterschiedliche
Reinigungsstufen in den Klärwerken, deren Besuch
auf dem Programm vieler Schulklassen steht.

Umweltschutz spielt im 21. Jahrhundert eine
essentielle Rolle, deshalb ist die Aufbereitung von
Schmutzwasser eine zentrale Aufgabe. Die Ausbil-
dung zur Fachkraft für Abwassertechnik führt also
ganz direkt in einen Beruf mit garantiert guten Zu-
kunftsaussichten, denn durch Trockenperioden wird
Wasser immer knapper und darf nicht verschwendet
werden. Andererseits brauchen wir saubere Flüsse
und Seen, um immer Trinkwasser in einwandfreier
Qualität zur Verfügung zu haben. Das allein zeigt
schon die Verantwortung, die Abwassertechniker
tragen, denn hier geht es um Umwelt und Gesund-

heit. Gleichzeitig erlaubt die Ausbildung auch ein
hohes Maß an Flexibilität, da die erworbenen Fach-
kenntnisse tatsächlich überall gebraucht werden.
Einem Umzug in eine andere Stadt, ein anderes
Bundesland oder sogar ins Ausland steht also nichts
im Weg, wenn die Ausbildung beendet ist und die
Abenteuerlust ruft.

Um in diesem Beruf erfolgreich zu sein, sollten
Azubis schon aus der Schule ein Interesse an
naturwissenschaftlichen, vor allem biologischen
Zusammenhängen mitbringen. Das ist jedoch nicht
alles: Um in den Anlagen arbeiten zu können, ist
handwerkliches Geschick unabdingbar, denn Rohre
und Leitungen müssen unter Umständen sehr
schnell und spontan repariert werden können, wenn
etwas kaputtgeht. Eine Kläranlage muss rund um die
Uhr funktionieren, sonst kann das Schmutzwasser
nicht mehr abgeleitet werden und würde sich in
den Rohrnetzen stauen. Da Schäden schneller und
besser zu mehreren behoben werden können, ist
auch Teamgeist wichtig. Und nicht zu unterschätzen
sind natürlich die Bereitschaft zu sorgfältiger Arbeit
und zur Übernahme von Verantwortung. Schließlich
soll ja alles rundlaufen.

WAS REIN MUSS, MUSS AUCH WIEDER
RAUS - UND ZWAR ALS SAUBERE SACHE

Voraussetzungen:
Berufsbildungsreife oder
Mittlerer Schulabschluss
mit guten Noten in Mathe
und Naturwissenschaften,
technisches Verständnis
und handwerkliches Ge-
schick, Sorgfalt, Teamgeist
und Verantwortungsbe-
wusstsein.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual im Betrieb
sowie in der Max-Taut-
Berufsschule in Berlin-
Lichtenberg und am
Bildungsinstitut für Um-
weltschutz und Wasserwirt-
schaft in Neubrandenburg

www.swp-potsdam.de

ABWASSERTECHNIK

INFOS

Fotos: (1) Michal Jarmoluk, Pixabay: Kläranlage | (1) Sabine Gottschalk: Rohrspülung der Berliner Wasserbetriebe
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Parks und neue Gärten werden in der
Regel professionell nach den Plänen von
Landschaftsarchitekten gestaltet. Aber
wie sieht es mit der Umsetzung aus? Da

kommen Gartenbaufirmen ins Spiel. Besonders ein-
drucksvoll ist das zurzeit bei der Vorbereitung der
Landesgartenschau 2022 in Beelitz zu beobachten.
Ob Bäume gepflanzt, Staudenbeete angelegt oder
Blumenzwiebeln gesetzt werden sollen, für alles
werden kundige Gärtner und Gärtnerinnen benötigt,
die nicht nur Natur und Vegetation lieben, sondern
auch wissen, welche Pflanzen sich gut miteinander
vertragen - und zwar nicht nur optisch, sondern
auch im Zusammenleben, das in diesem Fall Symbi-
ose genannt wird.

Wer zuhause schon einen kleinen (Balkon-)garten
angelegt hat, auch die hoffnungslosesten Kandida-
ten unter den Zimmerpflanzen aufpäppelt und viele
Ideen zur Gestaltung von kleinen und großen Gärten
mitbringt, kann von sich wahrscheinlich sagen, ei-
nen grünen Daumen zu haben. Das ist eine gute Vo-
raussetzung für die Ausbildung als Landschaftsgärt-
ner. Unbedingt erforderlich ist allerdings neben der

Liebe zum Budeln in der Erde auch die Bereitschaft,
quasi bei jedem Wetter draußen zu arbeiten - eiskal-
te Winter ausgenommen. Denn Bäume pflanzt man
nun mal nicht im heißen Sommer, sondern wenn es
ungemütlich wird. An heißen Tagen hingegen muss
gewässert werden, was das Zeug hält, und zwar in
den kühlen Morgenstunden oder spät nachmittags.
Das klingt nach schwierigen Arbeitszeiten? Muss
es nicht, denn der frühe Start in den Tag erlaubt
auch einen frühen Feierabend, der zum Grillen mit
Freunden bleibt.

Gärtner pflanzen jedoch nicht nur, sie legen auch
Terrassen, Wege und Teiche an oder bauen Garten-
mauern und Treppen in hügeligem Gelände. Etwas
handwerkliches Geschick ist also in diesem Beruf
genauso gefragt, wie die Bereitschaft, auch mal
kräftig anzupacken. Denn zwischen all dem Grün
soll ja auch noch der eine oder andere Sitzplatz
entstehen. Da unter echten Landschaftsgärtnern
die in manchen Vorgärten auftauchenden Stein-
wüsten allerdings verpönt sind, hält es sich mit der
Verarbeitung von Steinen und Kies dann aber auch
wieder in Grenzen.

ZWEI GRÜNE DAUMEN? NUR DIE STARKEN
KOMMEN IN DEN GARTEN!

Voraussetzungen:
Berufsbildungsreife oder
Mittlerer Schulabschluss,
Interesse an Pflanzen
und Gärten sowie echter
Handarbeit, Bereitschaft,
bei jedem Wetter draußen
zu arbeiten.

Ausbildungsdauer:
3 Jahre dual im Betrieb, auf
Gartenbaustellen und in
der Berufsschule. Mit Fach-
abitur auch anschließendes
Studium möglich.

www.gartenbau-bb.de

LANDSCHAFTSGÄRTNER/-IN

INFOS

Fotos (2): Enrico Bellin, LAGA gGmbH - Mathias Ehrmann setzt Blumenzwiebeln auf dem Gelände der Landesgartenschau Beelitz 2022
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Städte, Natur und Landschaft erleben seit
einigen Jahrzehnten einen konstanten
Wandel, der zum einen mit Klimaverände-
rungen, zum anderen mit Zuzug und Versie-

gelung zu tun hat. Seit Beginn der Coronapandemie
zieht es die Menschen noch mehr in Parks und in die
Natur - Viele wollen die Großstädte verlassen und an
naturnahe Orte ziehen. Die Gestaltung kommunaler,
aber auch privater Grünflächen und Gärten gewinnt
deshalb an Bedeutung. Freiraum und Landschaft
werden den Menschen wichtiger als sie es noch vor
zehn Jahren waren. Die Bewältigung dieses Wandels
ist eine echte Herausforderung für die Gesellschaft.

Im Bachelorstudium Landschaftsarchitektur lernen
Studierende erste berufliche Grundlagen der Land-
schaftsarchitektur. Freiräume müssen erst einmal
erfasst werden, ehe sie gestaltet werden können.
Nur so wird das städtische Lebensumfeld lebens-
werter und attraktiver. Entwürfe müssen Ökologie
und Umweltschutz einbeziehen. An der TU Berlin
studieren angehende Landschaftsarchitekten mithil-
fe einzelner „Studios“, in denen spezifische Projekte
der Landschaftsarchitektur eine zentrale Rolle
spielen. Innerhalb der Studios werden gemeinsame

interdisziplinäre Aufgabenstellungen bearbeitet und
Probleme aus den Bereichen Landschaftsarchitektur,
Umweltplanung und Ökologie behandelt. Sie sollen
aber auch analytische Theorien, Methoden und
Techniken vermitteln. Zudem werden modellhaft
Lösungen auf konzeptioneller, gesellschaftlicher,
planerischer, gestalterischer und konstruktiver
Ebene erarbeitet. Die intensive Studioarbeit umfasst
auch Exkursionen.

Das Studium gliedert sich in einen Pflichtbereich,
einen Wahlpflichtbereich und einen Wahlbereich
und ist in Module gegliedert, die jeweils bestimm-
te Studieninhalte zu einem Thema behandeln. Im
Rahmen des Moduls „Berufspraktisches Projekt“
müssen alle Studierenden ein Berufspraktikum
absolvieren. Es ist Voraussetzung für die Anmeldung
der Bachelorarbeit. Teile des Studiums können auch
im Ausland absolviert werden, beispielsweise über
Auslandssemester oder über Praktika. An der TU
Berlin kann die landschaftsarchitektonische Ausbil-
dung mit Bereichen der Ökologie, der Umweltpla-
nung, des Naturschutzes sowie der Architektur und
des Städtebaus verknüpft werden. Das schafft beste
Voraussetzungen für den Einstieg in die Praxis.

DER LEBENSRAUM VERÄNDERT SICH:
WIR MÜSSEN UNSER UMFELD NEU PLANEN

Voraussetzungen:
Abitur, gestalterische
Fähigkeiten und naturwis-
senschaftliches Interesse,
Teamgeist für die spätere
Berufstätigkeit.

Studiendauer:
B.Sc.: 6 Semester, zulas-
sungsbeschränkt.
Diverse Masterstudiengän-
ge konsekutiv möglich.

www.tu.berlin

B.SC. LANDSCHAFTSARCHITEKTUR

INFOS

Fotos: (1) Roman Grac, Pixabay - Landschaftspark | (1) Kathleen Handrich, Pixabay - Rakotzpark bei Görlitz
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Eine Umfrage der Industrie- und
Handelskammern (IHK) im Osten
Deutschlands hat im Juli dieses
Jahres ein erstaunliches Ergebnis

hervorgebracht. Demnach erlernen 76 Pro-
zent der Auszubildenden in IHK-Berufen
nach eigener Aussage ihren Wunschberuf.
Die diesjährige Sommer-Umfrage fand
unter Auszubildenden im ersten Ausbil-
dungsjahr des Jahrgangs 2020/2021 aus
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen
statt. Durchgeführt wurde sie von den
Industrie- und Handelskammern der ost-
deutschen Bundesländer. Beteiligt haben
sich fast 4.000 Auszubildende aller bei
der IHK gelisteten Branchen.

„Die Ergebnisse bestätigen uns in unseren
Aktivitäten, Jugendliche für eine Ausbil-
dung in der Wirtschaft zu begeistern“,
sagt der Geschäftsführer Bildung der IHK
Potsdam, Wolfgang Spieß, Bei der Wahl
des passenden Berufs spielen Betriebs-
praktika mit 56 Prozent noch immer die
größte Rolle. Erfreulich sei zudem, dass
im ersten Ausbildungsjahr sogar 85 Pro-
zent der Azubis ihren Ausbildungsbetrieb

weiterempfehlen, was im Verhältnis
zum vergangenen Jahr noch einmal eine
Steigerung um acht Prozent sei. Angesichts
der Corona-Einschränkungen, unter denen
dieser Jahrgang in die Ausbildung gestartet
ist, sei das besonders positiv zu bewerten,
so Spieß weiter.

Die größte Rolle bei der Entscheidung
für den weiteren Lebensweg spielen laut
Umfrage nach wie vor die Familien und der
Freundeskreis der jungen Menschen. All-
mählich verschiebe sich jedoch der Anteil
zugunsten der Online-Recherche sowie der
Informationen, die in den Sozialen Medien
zu finden sind. „Darüber müssen sich die
Unternehmen im Klaren sein. Wer im Netz
nicht oder zu wenig unterwegs ist, wird im-
mer weniger gefunden“, sagt Spieß. Auch
die durch Corona beschleunigt entwickel-
ten Online-Messen seien ein deutlicher
Beweis dafür. 95 Prozent der Jugendlichen
haben sich zudem für eine Ausbildung
entschieden, weil ihnen der Bezug zur
Praxis wichtig ist und die Aufgaben ihren
beruflichen Interessen entsprechen. Aber
auch der schnelle Einstieg in den Beruf
und Übernahmechancen sind wichtig.

ZUFRIEDEN
MIT DER
AUSBILDUNG

Die ostdeutschen Industrie- und
Handelskammern haben bei einer
Umfrage unter 4.000 Azubis in ihren
Kammerbezirken festgestellt, dass
etwa zwei Drittel der Jugendlichen
einen Beruf erlernen, der ihren
Wunschvorstellungen entspricht.
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Deine Karriere
in unserem Team! Schlüssel

zu deiner

Zukunft

EIGENES IPAD
Dein persönliches
iPad.

FAHRTKOSTEN
135,00 €
Zuschuss

ABSICHERUNG FÜR SPÄTER
40 Euro Vermögenswirksame
Leistungen pro Monat.

ERHOLUNG
32 Tage Urlaub
pro Jahr.

TARIFLICHE VERGÜTUNG
1. Lehrjahr:
1068,20 € brutto

ZERT. AUSBILDUNGSQUALITÄT
Höchster Standard für
deine Zukunft.

WEITERE INFOS FINDEST DU HIER:
WWW.SPK-ELBE-ELSTER.DE/AUSBILDUNG

Jetzt bewerben!
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Alles und noch viel mehr.

Madlower Chaussee 4 • 03051 Cottbus
Am Wiesengrund 1 • 15890 Eisenhüttenstadt
Liebenwerdaer Str. 46 • 01979 Lauchhammer
Frankenfelder Chaussee 7 • 14943 Luckenwalde
Postbautenstraße 20 • 15907 Lübben (Spreewald)

Garantierte

Übernahme
bei guten
Leistunge

n!

WIR SUCHEN

DICH

HEUTE IM ANGEBOT:
DEINE ZUKUNFT! WERDE TEIL DESMARKTKAUF-TEAMS.

MACH mehr ausdeinen talenten!

Wir bilden aus:

Fachverkäufer im
Lebensmittelhandwerk (m/w/d)
Am Ende deiner Ausbildung sind grammgenaues
Abwiegen, die Zubereitung und Veredelung von
hochwertigen Lebensmitteln und eine kompetente
Beratung von Kunden kein Problem mehr für dich.

Frischespezialist (IHK) (m/w/d)
Hier machst du zwei Abschlüsse in einer
Ausbildung. Durch besonders tiefe Einblicke
in die Frischebereiche, wie Käse und Fleisch,
sowie Wein und Spirituosen wirst du zum
absoluten Spezialisten.

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Neben Warenkunde erfährst du zusätzlich alles
über die Steuerung eines Marktes, unterstützt bei
betriebswirtschaftlichen Aufgaben und lernst die
verschiedenen Fachabteilungen im Markt kennen.

Verkäufer (m/w/d)
Du lernst die Grundlagen für eine spannende
Verkaufskarriere im Lebensmitteleinzelhandel
kennen. Dazu gehören zum Beispiel:
die Kundenberatung, das Arbeiten an der Kasse
und die Gestaltung der Regale.

✓
✓

✓✓

Nutze deine Talente und starte mit deiner Karriere
durch. Bewirb dich direkt bei uns im Markt vor Ort
oder online auf wir-lieben-talente.de.

@wirliebentalente
wir-lieben-talente.de

Herausgegeben durch Zweite Marktkauf Minden GmbH,
Wittelsbacherallee 61, 32427 Minden
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Steuer
Deine Zukunft

STUDIUM UND AUSBILDUNG MIT GEHALT

steuer-deine-zukunft.de

Das Land Brandenburg bietet
interessante Studien- und
Ausbildungsplätze in der
Finanzverwaltung.

Informationen
gibt es auf
Ausbildungsmessen
und im Internet.

M i n i s t e r i um de r F i n a n z e n
u n d f ü r E u r o p a

Die Vogt-Plastic GmbH ist ein mittelständisches
Familienunternehmen, das aus gebrauchten Kunst-
stoffverpackungen hochwertige Regranulate
herstellt und damit einen wesentlichen Beitrag zur
Ressourcenschonung und CO2-Einsparung leistet.

Für unserWerk in Premnitz, Havelland vergeben wir
zum Herbst 2022 folgende Ausbildungsplätze:

Industriemechaniker (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Eine ausführliche Stellenbeschreibung und Hinweise zur
Bewerbung finden Sie unter:www.vogt-plastic.de

Wir schaffen Kunststoff neu

Vogt-Plastic GmbH
Jana Rauscher
Paul-Schlack-Str. 4 · 14727 Premnitz

personal@vogt-plastic.de

Während
der Schulzeit
oder danach:
Schülerprakti-
kum, FSJ
oder
BuFDi

mitten im Leben!

Mein Beruf ...

Ausbildung Pflegefachfrau/-mann
in Königs Wusterhausen und Lübben

JETZT
BEWERBEN !

www.gesundheitsakademie-kds.de

Gesundheitsakademie Heinz Sielmann
Klinikum Dahme-Spreewald
Schillerstr. 29 | 15907 Lübben
Köpenicker Straße 29 | 15711 Königs Wusterhausen

Tel.: 03546 75-284
E-Mail: kds.gesundheitsakademie@sana.de
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Die Landeshauptstadt Potsdam
bietet zum 1. September 2022
folgende dualen Studiengänge an:
Bachelor of Laws (LLB.)
Öffentliche Verwaltung Brandenburg
Bachelor of Engeneering
Bauingenieurwesen
Bachelor of Science (B.Sc)
„Verwaltungsinformatik
Bachelor of Arts Soziale Arbeit
Eine Stadt zum Leben, Studieren und
Arbeiten! Theorie und Praxis in Potsdam
verbinden. Wir bieten bereits im Studium
ein monatliches Einkommen und einen
praktischen Bezug. Nach dem Studium
direkt voll durchstarten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
und stehen bei Fragen
gern zur Verfügung!

Weitere
Informationen
unter:
www.potsdam.de/
ausbildung

Karrieresprung
in ein starkes
Team:
Dual studieren
in Potsdam
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WIR FÜR
BRANDENBURG
Bewirb dich!
polizei-brandenburg-karriere.de

Freund & Partner
Steuerberatung in Golßen

Steuerberaterin Ilona Seehaus · Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft | Niederl. Golßen

Berliner Straße 14 · 15938 Golßen · Tel. 035452 / 1 79 70
fp-golssen@etl.de · www.etl.de/fp-golssen

Deine Chance!

Unsere Steuerberatungskanzlei ist Teil der weltweit vernetzten ETL-Gruppe.
Ein fachübergreifender Beratungsansatz und vielfältige Branchenspezialisierungen
machen ETL zu einem idealen Partner für Unternehmen, Freiberufler und
Selbständige aller Branchen.

Unsere Steuerberatungskanzlei in Golßen heißt Sie zum 1. August 2022 herzlich
willkommen als

Auszubildenden zum Steuerfachangestellten
(m/w/d)
Wir fördern Sie gern, um Sie als bestausgebildeten Nachwuchs in unsere Kanzlei zu
integrieren.

Im Rahmen Ihrer Ausbildung unterstützen sie unser Team bei der steuerlichen und
betriebswirtschaftlichen Beratung unserer Mandaten.

Ihr Profil
• Spaß im Umgang mit Zahlen und Interesse an steuerlichen und rechtlichen Fragen
• Abitur oder vergleichbarer Abschluss
• mathematisches Verständnis und gute Deutschkenntnisse
• Kontaktfreudigkeit und Teamfähigkeit

Unser Angebot
• Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeiten mit Zukunftsperspektiven
• Umfassende Betreuung und regelmäßige Feedbackgespräche durch einen Ausbilder

vor Ort
• Gute Chancen bei der Übernahme nach der Ausbildung in ein festes

Anstellungsverhältnis
• Warm-up-Seminar in der ETL-Akademie
• Zeugnisprämien für gute Noten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bei uns für eine Aus-
bildung zum Steuerfachangestellten (m/w/d). Bitte senden Sie Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-Mail. Wir freuen uns auf Sie!
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Die Gemeinde Kleinmachnow bietet im Jahr 2022 im Rahmen einer
Erstausbildung einen Ausbildungsplatz zum/zur

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung

Voraussetzungen
Gesucht werden engagierte, lernbereite junge Menschen, die eine
umfassende Allgemeinbildung, nachgewiesen durch einen guten
Schulabschluss der allgemeinen Hochschulreife oder einen sehr guten
Realschulabschluss, besitzen. IT – Grundkenntnisse (Word, Excel, etc.),
eine dienstleistungsorientierte, selbstständige und flexible Arbeitsweise
sowie Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen, Teamfähigkeit, als auch
Aufgeschlossenheit anderen Menschen gegenüber und Interesse an
der Verwaltungstätigkeit werden vorausgesetzt.
Ausbildungsinhalte
In der Ausbildung werden verwaltungsbezogene Inhalte (insbesondere
Verwaltungsbetriebswirtschaft, Personalwesen, Verwaltungsrecht und
Verwaltungsverfahren, Wirtschafts- und Sozialkunde) vermittelt. Wäh-
rend der praktischen Ausbildung lernen die Auszubildenden in verschie-
denen Bereichen Verwaltungstätigkeiten kennen. Weitere verwaltungs-
bezogene Fachkenntnisse werden durch das Oberstufenzentrum sowie
im Rahmen einer dienstbegleitenden Unterweisung durch die Branden-
burgische Kommunalakademie vermittelt.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Der Ausbildungsbeginn ist der
01. August 2022. Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes für Auszubildende. Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer
Lebenslauf, Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse und gegebe-
nenfalls Praktikums- oder andere Leistungsnachweise) senden Sie bitte
schriftlich bis zum 19. Dezember 2021 an:

Gemeinde Kleinmachnow, FD Personal
Adolf-Grimme-Ring 10, 14532 Kleinmachnow

oder per E-Mail (Anlagen als „.pdf“):
personalamt@kleinmachnow.de

Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nur gegen ausreichend
frankierten A4-Rückumschlag.

Gemeinde Kleinmachnow
Der Bürgermeister

Ausbildung zur/zum
Pflegefachfrau/-mann (m/w/d)
im Klinikum Ernst von Bergmann

Start: 01.04.2022 & 01.10.2022

Interesse geweckt?
Dann bewirb dich direkt online über
unser Bewerberportal:

www.klinikumevb.de/ausbildungw

Jetzt durchstarten beim Erfinder der Überholspur
– die Autobahn GmbH des Bundes sucht dich!

Unterstütze das Team der Niederlassung Nordost und
bewirb dich als Auszubildende*r zum

Straßenwärter (w/m/d)
Du magst die Arbeit im Freien, einen vielseitigen Beruf
mit Verantwortung für großes Gerät, Grünpflege und
Straßenbau-Aufgaben? Als Straßenwärter kontrollierst du
u. a. Fahrbahnen, Leitplanken und Brücken auf Schäden,
reparierst, asphaltierst und sorgst auch imWinterdienst für
freie Autobahnen. Während der Berufsausbildung erwirbst
du die Führerscheine der Klassen B (Pkw) und C/CE (Lkw
mit Anhänger) auf unsere Kosten.

Was wir dir bieten:
 Ausbildungsvergütung nach Haustarifvertrag der
Autobahn GmbH: 1.060,-/1.110,-/1.155,- Euro

 30 Tage Jahresurlaub
 Sicherer Arbeitsplatz in einer systemrelevanten Tätigkeit
 Vermögenswirksame Leistungen
 Jahressonderzahlung (13. Gehalt) und Abschlussprämie
 Mitwirken an der Neugestaltung der Zukunft der
Autobahnen in Deutschland

Was du mitbringst:
 Mittlere Reife (10. Klasse Abschluss)
 Befriedigende oder bessere Leistungen in Deutsch und
Mathematik

 Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
 Gesundheitliche Eignung für die körperliche Arbeit im
Freien zu jeder Jahreszeit

 Eignung zum Führen von Kraftfahrzeugen

Weitere Informationen zur Ausbildung
und zur Autobahn GmbH des Bundes
findest du hier: autobahn.de/karriere

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Gestalte
mit uns die
Zukunft der
Autobahn.

Willkommen im
Team Autobahn.
www.autobahn.de



start! | 35

passion
process
technology

MRA GmbH & Co. KG
Am Hasensprung 11, 16567 Mühlenbeck

Tel.: 033 38-39 98 0

Starte heute in die Zukunft! Bewirb Dich: bewerbung@mra.info

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
Anlagenmechaniker (m/w/d)
Kaufleute f. Büro-

Rohrleitungsbauer (m/w/d)
Baugeräteführer (m/w/d)
Kanalbauer (m/w/d)

management (m/w/d)

Zukunftssichere Ausbildung
Die MRA bildet seit dem Gründungsjahr 1990 Auszubildende aus.
Allein bei den gewerblichen Mitarbeitern haben 20 % aller Mitarbeiter
im Unternehmen gelernt und tragen den Erfolg mit, vom Fach-
arbeiter bis zum Meister. Nutze auch Du Deine Chance in einem
krisensicheren Beruf Dich zu beweisen, weiterzuentwickeln
und aufzusteigen. Starte Deine Ausbildung zum:

Standort:
Berufsschule:

Überbetriebl. Ausbildung:
Ausbildungsstart:
Bewerbungsunterlagen:

Schulabschluss:
Das zeichnet unsere
Ausbildung aus:

Hauptsitz Mühlenbeck bei Berlin
Knobelsdorff-Schule Oberstufenzentrum 1,
Nonnendammallee 140-143, 13599 Berlin
Lehrbauhof, Belßstr. 12, 12277 Marienfelde
01.09.2022
Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf,
letzten zwei Zeugnisse
eBBR oder MSA
Wir unterstützen unsere Auszubildenden mit
unserem Patenprogramm und Nachhilfegruppen.
Mehrmals im Jahr bist Du Mitglied einer
Ausbildungskolonne, um selbst die Verantwortung
zu übernehmen. Neben der Ausbildungsvergütung
nach Berliner Tarif haben wir weitere
Sozialleistungen.

Deine Zukunft mit Stahl!

ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH
Berufsbildungszentrum
15888 Eisenhüttenstadt
Infos unter:

arcelormittal.startzeit-digital.de

AUSBILDUNG

DUALES STUDIUM

STUDIENFÖRDERUNG

Starte jetzt deine Karriere bei
ArcelorMittal Eisenhüttenstadt
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www.rundum-zaehne-dr-pehla.de

Zahnarztpraxis Dr. Caroline Pehla
Gartenstraße 19 • 15938 Golßen • Tel. (035452) 204
Ausbildungsstelle zur
zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)
Wir suchen Dich!
In unserem Team agierst du mit uns als rechte Hand des Zahnarztes.
Wir bieten:
• eine qualitativ hochwertige Ausbildung
• angemessene Arbeitszeiten (Mo.-Fr.)
• ein sehr aufgeschlossenes, junges und engagiertes Team
• zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten
• Festanstellung nach der Ausbildung
• auch als Vorbereitung zum Studium
Wir haben Dein Interesse geweckt?!
Wir empfangen Dich gerne bei uns im Team.

Grenzgänger
Kartenverliebte
Überflieger
Ressourcenschützer

werde GEOMATIKER/-IN
Mit einer Berufsausbildung in der LGB
setzt Du auf die richtigen Karten

Bei uns kannst Du sein
was Duwillst!

geobasis-bb.de > Karriere

Wir bilden Dich in unserem Team als:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) aus.

Wir sind eine modern ausgestattete
Kfz-Werkstatt – mit langjähriger Familientradition.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Kfz-Werkstatt Wenske
Inh. Mathias Wenske

Meisterbetrieb Mechanik und Karosserie
Dorfstraße 7 · 15910 Schönwald OT Waldow
E-Mail: dreamcars@werkstatt-wenske.de
Nähere Infos unter: 0171/ 3710743

Bei uns bist Du richtig!

Seit der Gründung, im Jahre
1998, ist unser Unternehmen
stetig gewachsen.
„Qualität termingerecht
aus einer Hand“ hat sich
durchgesetzt. Pünktlichkeit,
Sauberkeit und einwandfrei-
er Service ist für uns eine
Selbstverständlichkeit.

Jüterboger Tor 19a • 14943 Luckenwalde
Telefon: 03371 / 401751
Funk: 0171 / 8668866
Fax: 03371 / 402975

www.trockenbau-bani.de

Wir bilden aus!
Maurer- und Trockenbaufacharbeite

r (m/w/d)
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NEU

NEU

Wir bietenDir in Beelitz-Heilstätten folgende
Ausbildungsmöglichkeiten an:
Sozialassistent (m/w/d)
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
Erzieher (m/w/d)
Pflegefachfrau/mann (m/w/d)
...und in Potsdam bilden wir Dich aus zum:
Ergotherapeuten (m/w/d)
Logopäden (m/w/d)
Physiotherapeuten (m/w/d)
Akademie für Sozial- und Gesundheitsberufe GmbH
Straße nach Fichtenwalde 16, 14547 Beelitz-Heilstätten
Tel.: 033204 21450, Fax: 033204 21455
E-Mail: info@recura-akademie.de, Internet: www.recura-akademie.de
Unser Internat in Beelitz-Heilstätten verfügt über Einzel- bzw.
Doppelzimmer mit komfortabler Ausstattung.
Standort Potsdam
Am Kanal 12, 14467 Potsdam
Tel.: 0331 240234, Fax: 0331 240236

Gleich persönliches
Gespräch vereinbaren!

Die Akademie für Sozial- und
Gesundheitsberufe GmbH stellt sich vor
Ihr sucht einen sinnvollen, erfül-
lenden Beruf mit Perspektive? Eine
anspruchsvolle und abwechslungs-
reiche Ausbildung in der Nähe von
Berlin und Potsdam? Und Ihr arbei-
tet gern mit Menschen? Dann seid
Ihr bei uns genau richtig!
Die Akademie für Sozial- und Ge-
sundheitsberufe bietet Euch an
zwei interessanten Standorten ein
vielfältiges Spektrum an Ausbil-
dungsmöglichkeiten im sozialen
und gesundheitlichen Bereich.
An unserem Standort Beelitz-Heil-
stätten werden neben der zwei-
jährigen Ausbildung zum Sozial-
assistenten auch die dreijährigen
Ausbildungsgänge zum Heiler-
ziehungspfleger und zum Erzieher
angeboten. Außerdem könnt Ihr
die dreijährige Ausbildung an der
Akademie zur/zum Pflegefachfrau/
mann absolvieren.
Ihr benötigt eine Unterbringungs-
möglichkeit, weil Ihr nicht aus
der näheren Umgebung kommt?
Unsere Akademie in Beelitz-Heil-
stätten verfügt über ein modernes

Internat mit komfortabel ausge-
statteten Einzel- und Doppelzim-
mern.
In Potsdam bilden Euch diplomier-
te Medizinpädagogen/innen und
Lehrer/innen für Gesundheitsbe-
rufe mit langjähriger Berufserfah-
rung innerhalb von drei Jahren
zum Physiotherapeuten aus.
In Kooperation mit der Europäi-
schen Sportakademie Land Bran-
denburg (ESAB) bieten wir den
ausbildungsbegleitenden Bache-
lor-Studiengang Physiotherapie
und Gesundheitssport an. Neu
starten wir in Potsdam ab 1. Ok-
tober 2021 die Ausbildungen zum
Ergotherapeuten und Logopäden.
Das großzügige Schulgebäude
liegt verkehrsgünstig im Zentrum
Potsdams nahe der Stadt- und Lan-
desbibliothek.
Weitere Informationen er-
haltet Ihr im Internet unter
www.akademie-beelitz.de oder
persönlich über die Sekretariate in
Beelitz-Heilstätten 033204 21450
oder Potsdam 0331 240234.

DEIN BERUFMIT ZUKUNFT
BILDEN, PFLEGEN, THERAPIEREN

Wir setzen voraus: • Hohe Lernbereitschaft
• Motivation
• Leistungsbereitschaft
• Zuverlässigkeit

Die Metall- und Anlagenbau GmbH in Krausnick ist ein Metallbauunternehmen,
welches 1992 gegründet wurde. Unsere Stärken liegen im Bau von Rauch- und
Feuerschutztüren sowie verschiedenen Konstruktionen aus Stahl, Aluminium und
Edelstahl.

Ausbildung zum/zur

Metallbauer m/w/d
Ausbildungsbeginn: September 2022

Du suchst eine praxisnahe und interessante Ausbildung in einem
marktführenden Fachbetrieb? Dann bewirb Dich!
Unterbringung am Firmensitz möglich!

Metall- und Anlagenbau GmbH
Bergstraße 1 · 15910 Krausnick - Groß Wasserburg
 035472 / 65 66 0 · info@mab-krausnick.de

Schau einfach mal auf unsere Homepage:

www.mab-krausnick.de

Wir suchen Dich!
Du bist handwerklich talentiert und ideenreich?
Dich interessieren technische Zusammenhänge?
Du suchst einen krisensicheren Arbeitsplatz
mit Perspektive, im Freien, Fitness inklusive?

Dann nutze Deine Chance und bewirb Dich
bis zum 31. Dezember 2021!

• Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik

Informationen zur Ausbildung unter

www.fwa-ffo.de/Ausbildung

FWA
FRANKFURTER
WASSER- UND ABWASSER-
GESELLSCHAFT mbH

w m d
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Der Wasser- und Abwasserzweckverband Calau (WAC)

sucht eine/n Auszubildende/n als

Anlagenmechaniker/in (m/w/d)
Nähere Angaben finden Sie auf der Homepage

www.wac-calau.de
unter dem Punkt Stellenausschreibungen.

Ihr Wasser- und Abwasserzweckverband Calau (WAC)

Ausbildungs-beginn
September

2022

Tradition & Qualität

Im August 2003 gründete Christian von Weschpfennig nach erfolg-
reichem Abschluss der Meisterprüfung sein eigenes Unternehmen.
Damit reihte er sich in eine langjährige Familientradition ein, in der
er auf die Erfahrungen seines Vaters und Großvaters zurückgrei-
fen kann. Anfangs startete er allein, heute sind im Unternehmen
bereits 14 fest angestellte Mitarbeiter. Im Unternehmen legen alle
Mitarbeiter großen Wert auf Zuverlässigkeit, Qualität und Termin-
treue, aber auch auf Sicherheit und Umweltschutz.

Sie möchten einen sicheren Job mit Perspektive?

Wir bilden aus:
Maurer (m/w/d)

Dann kommen Sie zu uns und werden Sie Praktikant-in oder
Azubi-ne. Nutzen Sie Ihre Chance und starten Sie bei uns in eine
sichere Zukunft.

Das erwartet Sie:
● Interessante und abwechslungsreiche Baustellen
● Eigenverantwortliches und mitbestimmendes Arbeiten
● Abwechslungsreiche Teamevents
● Langfristige Arbeitsplatzsicherung
● Ein junges, erfahrenes Team mit 18 Jahren Firmengeschichte

Wir unterstützen unsere Lehrlinge beim Führerschein!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kienitzer Weg 7 ● 15834 Rangsdorf
Telefon: 033708 - 92 07 69

E-Mail: baugeschaeft-v@weschpfennig.de

Sende deine Bewerbung an thomasvoelker@babyone.de
Über 100 Fachmärkte auch in deiner Nähe:
Teltow, Magdeburg, Berlin-Spandau,
-Reinickendorf, -Tempelhof, -Wilmersdorf
babyone.de

Entscheide dich jetzt für eine Ausbildung bei BabyOne und begleite
gemeinsammit uns junge Familien beim Start in ein neues Leben.

Ausbildungsstart 01.08.2022
Kaufmann imEinzelhandel/Verkäuferm/w/d
Das wünschen wir uns:

• du hast Spaß am Umgangmit Menschen
• du bist kontaktfreudig und kommunikationsstark
• du hast Lust, unsere Produkte kennen zu lernen und Kunden zu beraten
• du kennst dich mit Social Media aus und hast Lust, regelmäßig Neuheiten zu posten

Das bieten wir:
• ein Ausbildungsnetzwerk
• eine Ausbildung bei der du deine Stärken entdecken und Verantwortung übernehmen kannst
• MehrWert – unser internes Weiterbildungsprogramm bietet viele Möglichkeiten
• ein Team, das dich unterstützt
• gute Übernahmemöglichkeiten nach Abschluss der Ausbildung

Mit BabyOne in die Zukunft
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WIR BILDEN AUS
Hochbaufacharbeiter/Maurer (m/w/d)

Beton-/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Anforderungen/Voraussetzungen Auszubildende
- Schulabschluss 10. Klasse
- Motivation/Leistungsbereitschaft
- Lernbereitschaft
- Teamfähigkeit
- ärztliche Bescheinigung nach JArbSchG.
Ein Praktikum bzw. eine Ferienarbeit vor Ausbildungsbeginn ist möglich.
Ausbildungsbeginn am 1. September 2022.
Aussagefähige schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen
und Lichtbild richten Sie an:
HTS Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau GmbH Boblitz/Spreewald
Calauer Str. 2 • 03222 Lübbenau OT Boblitz • bewerbung@hts-boblitz.de

kostenfreie

Hol‘ Dir die

Nicht warten, sondern starten:

Templiner Azubi—Karte
mehr Infos unter: www.templin.de

Nitschke Bäder & Haustechnik GmbH
Storkower Str. 3, 15713 Königs Wusterhausen,

Tel. 03362 824911, info@nitschke-gmbh.net

AUSBILDUNG ab 22.8.2022
zum/zur

Anlagenmechaniker/in
Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik

Wir sind seit 1980 ein kleines
Familienunternehmen in Königs
Wusterhausen (OT Wernsdorf).
Du hast handwerkliches und tech-
nisches Interesse und Geschick
und bestenfalls gutes physika-
lisches Verständnis, dann bewirb
dich per E-Mail oder telefonisch
bei uns:

In 14823 Niemegk & 15757 Halbe.

AUSBILDUNG
k & 15757 Halbe

AU
IN DER LOGISTIK!

Ausbildungsstar
t:

1. August 2022

Fachlagerist (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 2 Jahre

›Warenannahme und Kontrolle
› Zusammenstellung, Verpackung und Verladung der Güter

› Einlagerung und Pflege

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

› Planung, Organisierung und Durchführung der Warenannahme
› Beschaffung, Kommissionierung und Verpackung von Gütern

› Überwachung von Bestandsveränderungen

JETZT Bewerben unter

thomas-philipps.info/karriere oder an

bewerbung@thomas-philipps.de.

Thomas Philipps GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Osnabrücker Str. 21 | 49143 Bissendorf

Weitere Infos unter:
https://www.thomas-philipps.
info/karriere/schueler-und-
studenten/#logistik

Unsere Benefits

% Mitarbeiter-
Rabatte

Saisonale
Gratifikation

attraktives
Ausbildungsgehalt€

Informiere dich über die Berufe in der Apotheke 
unter www.lakbb.de oder in jeder Apotheke! 
Landesapothekerkammer Brandenburg 
Am Buchhorst 18 
14478 Potsdam 
Tel: 0331/88866-0 
E-Mail: kammer@lakbb.deE-Mail: kammer@lakbb.de

BÜHNE FREI – FÜR DICH
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Wir bilden aus!
(m/w/d)
Maurer

Hochbaufacharbeiter
Bauingenieur (auch duales Studium)

Das bringst du mit:
Handwerkliches Geschick

Hauptschulabschluss bzw. Hochschulreife
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Das kannst du von uns erwarten:
Vielschichtige und abwechslungsreiche Arbeit

Individuelle Betreuung
Übernahme bei erfolgreichem Abschluss

Bewerbungsschluss 01.05.2022
rkn-bauunternehmen@online.de

RKN Bauunternehmen GmbH
Beyrischer Weg 8c
04916 Herzberg

Die Agenturen
Potsdam, Eberswalde
und Neuruppin
suchen dich!
Sei dabei!
Infos unter:
www.arbeitsagentur.de/karriere

Ausbildung Studium

Sei dabei
!

Oder doc
h

DUALES STUDIUM?

bewerben
!

Als Azubi
jetzt

OHNE ANSCHREIBEN

AUSBILDUNG BEI

Ausbildungsstellen in Baruth

Holzbearbeitungsmechaniker m/w /d | Elektroniker für Betriebstechnik m/w /d

KFZ-Mechatroniker m/w /d | Industriemechaniker m/w /d | Industriekaufleute m/w /d

Ausbildungsbeginn
01.September2022

Interesse? Dann bewirb Dich bitte ab sofort bei uns mit Bewerbungsschreiben, Lebenslauf und Zeugniskopien.
Binderholz Oberrot | Baruth GmbH | Katharina Mann | An der Birkenpfuhlheide 1 l D-15837 Baruth/Mark
fon +49 33704 960-257 l karriere.baruth@binderholz.com l www.binderholz.com
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Wer sorgt eigentlich für Kohlen-
dioxid- und Energieeinsparung,

Umweltschutz und Energieeffizienz?
Wer realisiert die Energieeinsparziele
der Bundesregierung, die Umwelt-
schutzziele der internationalen Klima-
konferenzen? Wie heißen die Berufe,
die die Einsparziele in die Realität um-
setzen?
Im Gebäudebestand und bei Neu-

bauten ist es die Branche der techni-
schenGebäudeausrüstung. In Potsdam
sind wir, die Firma ST Gebäudetech-
nik, dafür seit Anfang 1993 am Start.
Umgesetzt werden Projekte in Pla-

nung, Ausführung und Service für
Industrieanlagen, Krankenhäuser,
Forschungseinrichtungen, Freizeitan-
lagen, Wohn- und Geschäftshäuser
sowie Büro- und Verwaltungsgebäude.
Auch auf dem Gebiet energieeffi-

zientes Bauen hat sich ST Gebäude-
technik spezialisiert. Das, was uns aus-
macht, ist zugleich das Problem: Wir
sind nahezu unsichtbar, das ist unsere
größte Stärke! Unsere unscheinbare
Technik ist Beweis für höchste Kom-
plexität, ungebremste Innovations-
kraft und Flexibilität für Individualität
und Integration in die Architektur.
Hier arbeiten die wahren Klimahel-

den und -heldinnen.

ST Gebäudetechnik GmbH
Horstweg 53 a
14478 Potsdam

Tel.: 0331 8886479
www.stgebaeudetechnik.de
www.facebook.com/stgebaeudetechnik
www.youtube.com/stgebaeudetechnik

Ansprechpartnerin: Manuela Blank
manuela.blank@stgebaeudetechnik.de

Klimahelden
gesucht!

Ausbildung (m/w/d):
Anlagenmechaniker/in
für Sanitär, Heizung, Klima*/**/***
Elektroniker/in
für Energie- und Gebäudetechnik*/**/***
Mechatroniker/in für Kältetechnik*/**/***
Technischer
Systemplaner/in*/**/***

Praktika: ja

0331 888640
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Erzieher*in
Heilerziehungspfleger*in

Sozialassistent*in

Sozialberufe
Pflegefachkraft (w/m/d)

Pflegehelfer*in

Pflegeberufe
Alexander-von-Humboldt-Straße 43

03222 Lübbenau/Spreewald
bildungszentrum@awo-bb-sued.de

Telefon 03542 8897-0

Kontakt

AWO Bildungszentrum

www.awo-bb-sued.de awobbsued

Wir bilden aus: Metallbauer (m/w/d)
(Fachrichtung Konstruktionstechnik)
Ausbildungsbeginn: 1. August 2022

Unser Leistungsspektrum im Überblick:
• Aufbautenhersteller für Kommunalfahrzeuge
• Zuschnittarbeiten (Lasern, Drehen, Fräsen, Hobeln)
• Stahlhandel und -anarbeitung
• Metallbau und Edelstahlverarbeitung
• Anfertigung von Hydraulikschläuchen
Kommunaltechnik · Instandsetzung · Fertigungs - GmbH

Wölmsdorfer Weg 3 • 14913 Niedergörsdorf
Tel. 033741/8051-0 • Fax 033741/8051-51

www.kif-gmbh.com
info@kif-gmbh.com

Hochgenuss unter
dem Gefrierpunkt
Jütro Tiefkühlkost gehört zu einem der
führenden deutschen Hersteller in der Tief-
kühlbranche, die den Lebensmitteleinzel-
handel deutschlandweit und international
mit seinen Produkten beliefert.

Mehr Informationen unter:
www.juetro-tkk.de/stellenangebote/

Wir bilden aus:
• Fachkraft für

Lebensmitteltechnik m/w/d
• Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
• Mechatroniker m/w/d

Jütro Tiefkühlkost
GmbH & Co.KG
Alte Wittenberger Straße 21
06917 Jessen
personal@juetro-tkk.de | 03537 2759-19

ASB Mittel-Brandenburg
Erich-Weinert-Straße 45 ▪ 15711 Königs Wusterhausen
www.asb-mb.de

Code scannen
& Ausbildungs-
platz finden!

Du wünschst dir eine sinnvolle Aufgabe, einen verantwortungsvollen
und menschlichen Job mit Perspektive und Sicherheit?
Du möchtest insbesondere Senioren den Lebensabend so angenehm
wie möglich gestalten?
Dann bewirb dich noch heute: jobs@asb-mb.de
Oder ruf uns an: 03375 / 25 78 95

ab

01.10.2022

Ausbildung Pflegefachfrau / -mann*

*w/m/i

Entdecke deine
Zukunft bei und mit
HARTMANN in Brück!

Werde Teil eines kundenorientierten und
passionierten Teams, das stets nach
Höchstleistung strebt!

Wir bieten viele Ausbildungsmöglichkeiten
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Elektroniker für Automatisierungstechnik

(m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Egal für welchen Beruf du dich entscheidest,
wir bieten eine exzellente Grundlage für
deine erfolgreiche berufliche Zukunft.

Klingt spannend und
genau richtig für dich?

Dann informiere und bewirb
dich direkt online unter:
plhn.de/ausbildung

Bist du bereit, mit deinen Ideen die
Zukunft der Gesundheit mitzugestalten?
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NORMA-Firmenporträt:

NORMA zählt zu den bedeutendsten Lebensmittel-Discountern
in Deutschland und bietet rund 1.000 Lebensmittelartikel im
Sortiment an. Wer denkt, dass man bei NORMA nur an der Kasse sitzt, der
irrt sich. Vor allem die spannendsten und wichtigsten Aufgaben werden oft
von Außenstehenden nicht wahrgenommen oder laufen im Hintergrund ab.

Wir bieten sowohl Ausbildungsberufe
für Schulabgänger aller Schulformen,
als auch das duale Bachelor-Studium
für Abiturienten an. Bei uns musst Du
Dich nicht allein durchkämpfen, denn bei
NORMA wird Teamarbeit und Zusammenhalt
groß geschrieben.

Uns als Ausbildungsbetrieb ist wichtig, dass Dir
nicht nur die vorgegebenen Ausbildungsinhalte
vermittelt werden, sondern darüber hinaus auch
zusätzliche Qualifikationen angeboten werden.
Dazu führen wir regelmäßig interne Schulungen
durch, die sowohl Dein Fachwissen er-
weitern, als auch Deine sozialen Kompetenzen
steigern werden.

Berufe Ausbildungsdauer
✔ Verkäufer/in 2 Jahre
✔ Kaufmann/frau im Einzelhandel 3 Jahre
✔ Duales Bachelor-Studium (BWL) 7 Semester

Voraussetzungen:

Ausbildung:
✔ Überzeugendes Zeugnis

(Hauptschul-/ Realschulabschluss)
✔ Einsatzbereitschaft und Teamstärke
✔ Flexibilität bei den Arbeitszeiten

(Früh- und Spätschicht)

Studium:
✔ Gute Hochschulreife/

Fachhochschulreife/Abitur
✔ Selbstständiges Denken und Handeln
✔ Belastbarkeit und

Verantwortungsbewusstsein
✔ Mobilität und Interesse am Handel

Ausbildungsorte:
NORMA-Filialen im Raum Brandenburg und Potsdam

Was wir bieten
✔ Top Vergütung:

1. & 2. Semester: 1.500 €
3. & 4. Semester: 1.600 €
5. bis 7. Semester: 1.800 €

✔ Urlaubs- und Weihnachtsgeld
✔ Hervorragende Ausbildung mit

ausgezeichneten Karrierechancen
nach dem Studium

Was Du mitbringen solltest
✔ Allgemeine bzw. Fachgebundene

Hochschulreife
✔ Belastbarkeit Verantwortungs-

bereitschaft und Teamfähigkeit
✔ Bereitschaft zur Mobilität
✔ Interesse für den Handel

VERKÄUFER (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 2 Jahre

KAUFMANN im Einzelhandel (m/w/d)
Ausbildungsdauer: 3 Jahre, inkl. Ausbildung zum Verkäufer
Was wir bieten
✔ Intensive Betreuung und

Einarbeitung
✔ Interne Schulungen und

fachkundige Betreuung
✔ Eine hohe Ausbildungsvergütung:

1. Jahr: 1.000 €
2. Jahr: 1.100 €
3. Jahr: 1.300 €

✔ Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Was Du mitbringen solltest
✔ Gute Mittlere Reife oder überzeugen-

der Hauptschulabschluss mit guten
Noten in Mathe und Deutsch

✔ Gute Allgemeinbildung und Interesse
am Verkauf

✔ Ehrlichkeit, Teamgeist und
Zuverlässigkeit

Wenn Du an einer dieser vielseitigen und
abwechslungsreichen Ausbildungen interessiert bist, sende uns Deine
Bewerbungsunterlagen, gerne auch online, an:

s.rehbein@norma-online.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co.KG
Niederlassung Magdeburg, z. Hd. Frau Rehbein
Wörmlitzer Straße 3, 39126 Magdeburg

Auf den Geschmack gekommen?

Dann jetzt Bewerben!

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

Faires Trainee-Programm
2021

2021
Faire Ausbildung

BACHELOR OF ARTS (m/w/d)
Studienrichtungen Handelsmanagement oder
Warenwirtschaft & Logistik
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Evangelisches
Diakonissenhaus
Berlin Teltow Lehnin

Zeit für mich – Zeit für andere.

Gefördert vom

Einsatzstellen
f Krankenhäuser
f Kindertagesstätten
f Schulen
f Altenhilfe
f Behindertenhilfe

Auf einen Blick
f Ab 16 Jahren
f 6 bis 18 Monate
f Taschengeld und Verpflegung
f Fachliche & pädagogische Begleitung
f Berufliche Orientierung

Einsatzorte
Berlin, Teltow, Lehnin, Werder,
Frankfurt (Oder), Potsdam,
Lauchhammer, Luckau,
Ludwigsfelde, Letschin,
Caputh, Beelitz, Bad Belzig

Kontakt
Zentrale Stelle Freiwilligendienste
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow | Tel: 03328 433-518
E-Mail: fsj@diakonissenhaus.de | www.diakonissenhaus.de/freiwilligendienste

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst

2.
Lehrjahr 1050 € statt

750 €

1.
Lehrjahr 1000 € statt

690 €

3.
Lehrjahr

statt
820 €1100 €

Deine Ausbildung bei der Bäckerei Exner.

Bei uns
ist mehr drin!

Sei dabei! E-Mail: bewerbung@baeckerei-exner.de
oder per Post an: Bäckerei Exner, Im Schäwe 9, 14547 Beelitz

Diese Berufe kannst du erlernen:

Konditor (m/w/d) Bäcker (m/w/d) Verkäufer (m/w/d)

Systemgastronom (m/w/d)Bäckereifachverkäufer (m/w/d)



start! | 45

Verfahrensmechaniker (m/w/d)
für Kunststoff- und Kautschuktechnik
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Anforderungen:
- Mittlere Reife oder guter Hauptschulabschluss
- Interesse an Mechanik, Elektrotechnik, Physik und Chemie

Berufsschule:
Georg-Schlesinger-Schule
Oberstufenzentrum, Maschinen- und Fertigungstechnik
Kühleweinstraße 5, 13409 Berlin

Typische Aufgaben:
- Kaschieranlage sowie elektronische Zusatzeinrichtungen
einstellen

- Kaschierfolien und Kleber auswählen und einsetzen
- Prozessvorbereitung
- Kaschierprozess-Steuerung
- Prozessüberwachung
- Qualitätsprüfung

Wir bieten außerdem eine attraktive Ausbildungsvergütung:

1. Ausbildungsjahr 967,00 €
2. Ausbildungsjahr 1040,00 €
3. Ausbildungsjahr 1140,00 €
(Stand: ab 01.01.2022)

Wir gehen noch weiter! Wer viel leistet der bekommt auch viel:
Wir geben die Übernahme-Garantie:
Wenn der Notendurchschnitt der Ausbildungsabschlussnote
besser als 2,5 ist, dann übernehmen wir Dich für mindestens ein
Jahr! Auf diese Weise bieten wir Dir die Möglichkeit einen
ebenso abwechslungsreichen wie qualifizierten Einstieg ins
Berufsleben zu erhalten und damit den Grundstein für Deine
beruflichen Zukunft zu legen.

Mit der Ausbildung ermöglichen wir begabten
jungen Menschen den Zugang zu der vielfältigen und
spannenden Welt der Medien und die Chance das Beste
aus sich zu machen. Erfahrene Ausbilder sorgen mit Hilfe
von modernen Ausbildungsmethoden und- einrichtungen für eine
optimale, vielseitige Berufsausbildung mit interessanten
Perspektiven.

Hast Du Lust unser Team zu verstärken?
Dann bewirb Dich gleich bei der BEUCKE FLEXODRUCK GmbH!
Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
(Anschreiben, Lebenslauf, Foto, Zeugniskopien).

BEUCKE FLEXODRUCK GmbH
Am Piperfenn 6b
14776 Brandenburg/Havel
Telefon: 0 33 81-21 22 9-0
personal@beucke.com
www.beucke.com

AUSBILDUNG
MIT ZUKUNFT.

AUFREGEND
ANDERS.

DEINE CHANCE.
Wir lieben schöne Druckprodukte!
Bei der BEUCKE FLEXODRUCK GmbH werden Papiere,
Folien und Verbundstoffe für die Lebensmittel-, Getränke- und
Zigarettenindustrie bedruckt und veredelt.

Die BEUCKE FLEXODRUCK GmbH ist ein modernes
Druckunternehmen, das seit 2009 erfolgreich am Markt besteht
und für Innovationen und hochwertige Druckmedien bekannt ist.
Am Standort Brandenburg/Havel sind aktuell 43 Mitarbeiter/
innen inkl. 2 Auszubildende tätig. An zwei Flexodruckmaschinen,
vier Rollenschneidern und einer Kaschieranlage werden pro Jahr
bis zu 80 Mio. Quadratmeter flexible Materialen hochwertig
bedruckt und verarbeitet.

Zum 01.08.2022 suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Dich
als Auszubildende/n zum

Medientechnologen Druck (m/w/d)
Fachrichtung: Flexodruck
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Anforderungen:
- Mittlere Reife oder guter Hauptschulabschluss
- Gutes Farbunterscheidungs- und Sehvermögen
- Interesse an Mechanik, Elektrotechnik, Physik und Chemie

Berufsschule:
Ernst-Litfaß-Schule Cyclopstraße 1-5, 13437 Berlin

Typische Aufgaben:
- Druckmaschine sowie elektronische Zusatzeinrichtungen

einstellen
- Bedruckstoffe und Druckfarbe auswählen und einsetzen
- Farbtöne nach Rezept und Vorlage mischen, abstimmen und
andrucken

- Druckprozess-Steuerung
- Drucküberwachung
- Ton- und Farbwerte der Druckergebnisse messen und prüfen
- Qualitätsprüfung
- Auftragsbezogene Produktionsplanung
- Prozessvorbereitung
- Druckformherstellung (Basiswissen)
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Ich geh‘ ins EvB
und werde...

vB

www.klinikumevb.de/ausbildung

Du möchtest in einem zukunftssicheren Beruf durchstarten?
Bewirb dich für eine Ausbildung oder ein duales Studium (B.A.):

bewerberportal.gesundheitsparkevb.de
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Elektroniker (M/W/D) Industrieelektriker (M/W/D)
(für Betriebstechnik) (für Betriebstechnik)

Industriemechaniker (M/W/D)
(Instandhaltung)

AUSBILDUNG bei der uesa groupAUSBILDUNG
bei der uesa group

uesa/uemet GmbH  Personalabteilung: Anne-Kathrin Herold
Gewerbepark-Nord 7  04938 Uebigau-Wahrenbrück  Tel.: 035365/49-0

Email: a.herold@uesa.de

uemet

Berufung Landschaftsgärtner
Landschaftsgärtner gestalten Außenanlagen aller Art, von Haus-
gärten bis hin zu Parks oder Spiel- und Sportplätzen. In der Aus-
bildung wird mit Steinen, Holz und Pflanzen aber auch mit Er-
den, Baustoffen sowie verschiedensten Maschinen gearbeitet.

Praxisnahe Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als duale Berufsausbildung und dauert drei
Jahre. Die meiste Zeit der Ausbildung findet auf den Baustellen statt.
Die Azubis lernen dort die Fertigkeiten, die ein Landschaftsgärtner
braucht. Diese Phasen wechseln mit Berufsschulzeiten ab und werden
durch Kurse, zum Beispiel „Naturstein und Pflanzenverwendung“ er-
gänzt.

Vielseitige Tätigkeiten

Der Beruf Gärtnerin/Gärtner, Fachrichtung Garten und Landschafts-
bau, so die korrekte Berufsbezeichnung, ist eine von sieben Fachrich-
tungen des Gärtnerberufes. Wer Interesse hat, sollte gute Leistungen
in Mathe, Bio und Sport mitbringen und sich frühzeitig bewerben.
Praktika sind der beste Weg den zukünftigen Ausbildungsbetrieb ken-
nenzulernen.

Praktikums- und Ausbildungsplätze finden

Weitere Infos zum Beruf Landschaftsgärtner/in und Adressen der Aus-
bildungsbetriebe gibt es hier: www.landschaftsgaertner.com

Weiterbildungsmöglichkeiten

Die Entwicklungsmöglichkeiten sind vielfältig. Durch Schulungen und
Kurse kann man sich zum Vorarbeiter qualifizieren. Nach zwei Jahren
Berufspraxis gibt es die Weiterbildung zum Meister und es ist möglich
eine zweijährige Technikerschule zu besuchen. Auch ein duales Studi-
um „Landschaftsbau und Grünflächenmanagement“ wird angeboten.

Gute Zukunftsaussichten

Fachkräfte sind im Garten- und Landschaftsbau sehr gefragt. Die Be-
triebe haben volle Auftragsbücher und benötigen dringend Fachperso-
nal für alle betrieblichen Ebenen. Unabhängig davon, ob man nach der
Ausbildung weiter im Beruf arbeitet oder eine Weiterbildung anstrebt,
die Zukunftsaussichten sind hervorragend.

Noch Fragen? Wir helfen gern.

Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau
Berlin und Brandenburg e.V.
Jägerhorn 36-40, 14532 Kleinmachnow
Tel.: 03 32 03/88 96-0, Fax.: 03 32 03/88 96-29
E-Mail: info@galabau-berlin-brandenburg.de
Internet: www.galabau-berlin-brandenburg.de

Kontakt: christina.luederitz@lkee.de
Weitere Infos: www.lkee.de/Service-Verwaltung/Wir-bilden-aus
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Du bist freundlich, motiviert und teamfähig,
arbeitest gewissenhaft und selbständig?

chtest Bürger im Landkreis kompetent beraten?
Dann freuen wir uns auf Deine

aussagekräftige Bewerbung bis zum

31. Oktober 2021.

��entliche Verwaltung Brandenburg
an der Technischen Hochschule Wildau

Soziale Dienste an der Dualen Hochschule
Gera-Eisenach

Verwaltungsfachangestellte/r

Notfallsanitäter/in

Vermessungstechniker/in

WIR BIETEN VIELFALT
IN DER HEIMAT

Du möc

Ausbildung

praxisintegrierendes oder duales Studium
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Europäisches Bildungswerk für Beruf
und Gesellschaft gGmbH

Fachschule für Sozialwesen
(Staatlich anerkannte Ersatzschule)
Kirchhofstraße 3-7, 4. OG,
14776 Brandenburg an der Havel

Ausbildungsangebote
für das Schuljahr
2022/2023

Staatlich anerkannte/-r

Heilpädagoge/-in
(2,5-jährige berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Staatlich anerkannte/-r

Heilerziehungspfleger/-in
(3-jährige Vollzeit- bzw.
berufsbegleitende Teilzeitausbildung)

Staatlich anerkannte/-r

Erzieher/-in
(3-jährige Vollzeit- bzw. berufsbegleitende
Teilzeitausbildung)

Schulleiterin: Fr. Dr. Schubert
Tel. 0 33 81 / 70 24 56

E-Mail: fss-brandenburg@ebg.de
Fax: 0 33 81 / 70 27 98

Start:22. August2023

MIT DIR POTSDAMS ZUKUNFT NACHHALTIG GESTALTEN

swp-potsdam.de/ausbildung

Als größter Arbeitgeber in der
Region bieten wir euch vielfältige
Entwicklungsmöglichkeiten im
ärztlichen und pflegerischen
Bereich sowie in anderen
Dienstleistungssparten.

Kliniken · Arztpraxen · Rettungsdienst · Altenpflege · Gesundheitsservice
Havelland Kliniken Unternehmensgruppe · Ketziner Str. 19 · 14641 Nauen · Tel: 03321 42-1000

www.havelland-kliniken.de · Bewerbungen@havelland-kliniken.de
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Wir als Landeshauptstadt Potsdam
bieten 2022 folgende
duale Ausbildungen an:

Verwaltungsfachangestelle/r,
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Notfallsanitäter/in

Es erwarten Sie vielfältige Einsatzmöglichkeiten,
Fort- und Weiterbildungen sowie Aufstiegschancen.
Weiterhin bieten wir flexible Arbeitszeiten,
tarifgerechte Ausbildungsvergütung, 30 Urlaubstage
und eine qualifizierte Begleitung in der gesamten
Ausbildungszeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
und stehen bei Fragen gern zur Verfügung.

Weitere
Informationen
unter:
www.potsdam.de/
ausbildung

Vielseitig,
flexibel, mit
Perspektive:
Ausbildung
in Potsdam
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Bewirb Dich für eine echte Traumausbildung
und werde Pflegefachkraft!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, gerne auch per E-Mail an
bewerbung@kliniken-beelitz.de.
Bei Fragen steht Dir Dein persönlicher Ansprechpartner
Herr Fröhlich unter Tel.: 033204-22918 zur Verfügung.

Werde Pflegefachfrau / Pflegefachmann.
Deine zukunftssichere Ausbildung in Potsdam.
bewerbung@pflegeschule-potsdam.de

www.pflegeschule-potsdam.de

Jetzt für Oktober 2022 bewerben

Pflegeausbildung
bei den Profis

In Kooperation mit:

n!
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Bei uns bist du richtig, wenn:
• Dir Menschen wichtig sind und

du leicht eine Beziehung zu
ihnen aufbauen kannst

• Du gerne Probleme löst und an
Herausforderungen wächst

• Du dich gut ausdrücken kannst
und gerne kommunizierst

Wir bieten dir:
• Abwechslungsreiche Aufgaben

und ein gutes Arbeitsklima
• Intensive Prüfungsvorbereitung

und individuelle Förderung
• Sehr gute Übernahmechancen

Diese Vorteile solltest du dir
nicht entgehen lassen:
• Erstklassige Ausbildung mit

internen Qualifizierungs­
angeboten über die Berufs­
schule hinaus

• Hohe Ausbildungsvergütung
bei 13,5 Gehältern

• Vermögenswirksame Leistungen

Bewirb dich jetzt!

Starte bei der DEVK durch als Auszubildender Kaufmann
für Versicherungen und Finanzen (d/m/w).

Wir sind der Arbeitgeber für Macher.
Online bewerben unter www.devk-azubi-bewerbung.de

Auszubildender
der DEVK

Wir sind der Arbeitgeber für Macher.
Online bewerben unter www.devk-azubi-bewerbung.de

Ausbildungsort: Mecklenburg Vorpommern und Brandenburg
Ansprechpartner:
Frau Kathrin Schmidt
Kathrin.Schmidt@vtp.devk.de
0152/53342204

Impressum
Herausgeber:
BlickPunkt Verlag GmbH & Co.KG
Tuchmacherstraße 45 - 50, 14482 Potsdam
Telefon 0331 / 505 96 00
Telefax 0331 / 5059699
potsdam@blickpunkt-brandenburg.de
www.blickpunkt-brandenburg.de
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Rebecca Schenkelberg,
Dieter Schenkelberg
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Fotos: Pixabay, stock, adobe.com,
Sabine Gottschalk

Satz
Print PrePress GmbH & Co. KG

Erscheinungsweise
Frühjahr und Herbst

Auflage
20.000 Exemplare

Druck
Schenkelberg Druck Weimar GmbH
Österholzstraße 9
99428 Grammetal / OT Nohra

Sie sind aufgeschlossen, besitzen ein gesundes Maß an Neugier und wollen
Ihre berufliche Zukunft in einem erfolgreichen Großhandelsunternehmen
für Schreib- und Spielwaren starten? Die Iden Gruppe bietet Ihnen eine
qualifizierte und praxisorientierte Ausbildung in sämtlichen Fachbereichen
des Großhandels. Vielseitige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten prägen
Ihre Ausbildungszeit, womit Sie den Grundstein für Ihre Zukunft in einem
dynamisch wachsenden Unternehmen legen.

Der Standort Golßen ist als Zentrallager logistischer Mittelpunkt der Unterneh-
mensgruppe. Eingebettet in eine gute Infra- und Sozialstruktur des Landkrei-
ses, der bereits als „Familienfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet wurde, ist
unser berlinnaher Standort eine ideale Verbindung von Familie und Beruf.

Werden Sie deshalb Teil des Teams und verstärken unseren Standort ab
01.09.2022 in unseren Ausbildungsberufen:

Kaufmann Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)
Kaufmann E-Commerce (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Fachlagerist (m/w/d)

Auf Sie wartet ein abwechslungsreicher Start ins Berufsleben und die Chance
Ihre Talente zu entfalten, Herausforderungen proaktiv zu meistern und Ideen
umzusetzen. Unser Ziel ist es, Sie als Auszubildende nach Ihrer Ausbildung
langfristig zu übernehmen und Sie gemäß Ihren Stärken einzusetzen.

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen und Hinweise zu Ihrer
Bewerbung erhalten Sie unter: iden.de/ausbildungsboerse.

Ausbildungs- und
Hochschul-

informationstag
im Aus- und Fortbildungszentrum

Königs Wusterhausen | Schillerstraße 6

23. Oktober ’21
9:30–14 Uhr

Infos und Anmeldung auf
lakoev.brandenburg.de



Jetzt Lehrstelle klar machen.

Karriere mit Lehre in Brandenburg.

Noch bis zum 31. Oktober in die Ausbildung starten. Oder schon jetzt für 2022 bewerben.

Über 860 freie Lehrstellen in 60 Handwerksberufen, die glücklich machen.

Wir beraten Jugendliche und Eltern.

Telefon: 033207 34 211

E-Mail: lehrstellen@hwkpotsdam.de

www.hwk-potsdam.de/ausbildungsboerse



Tierwirt (m/w/d)
Die Ausbildung erfolgt überwiegend in der
Rinderhaltung. Tierwirte pflegen, betreuen
und versorgen Zucht-, Milch- und Schlacht-
rinder. Tierwirte stellen Futterrationen zusam-
men, sorgen für artgerechte saubere Haltung
entsprechend der Hygienevorschriften, pfle-
gen erkrankte Tiere, verarbeiten oder lagern
tierische Produkte und bedienen und warten
entsprechende Maschinen. Sie überwachen
die Geburt, leisten Geburtshilfe, versorgen
Muttertier und Kalb, kümmern sich um die
Aufzucht der Jungtiere und sind für die Daten-
erfassung der Zucht- und Betriebsführung
verantwortlich.

Fachkraft Agrar-
service (m/w/d)

Fachkräfte Agrarservice bearbeiten, düngen
und pflegen die Böden, ernten, lagern und
konservieren Nutzpflanzen, bedienen und
steuern hochtechnisierte Landmaschinen wie
Ackerschlepper, Drillmaschine, Häcksler, Mäh-
drescher, warten und halten diese instand.
In der 3-jährigen Ausbildung lernst du bei uns
einen hochmodernen Technikpark kennen,
arbeitest in der Vielfalt der Natur und unserer
betriebseigenen Werkstatt.

Fleischer (m/w/d)
Wir bilden im traditionellen Fleischerhandwerk
aus. Von der Schlachtung, Zerlegung, Her-
stellung von Fleisch- und Wurstwaren bis zu
Direktvermarktung lernst du bei uns innerhalb
von 3 Jahren in einem gut geübten Team. Du
solltest technisches Verständnis haben, kör-
perliche Arbeit nicht scheuen sowie sorgfältig
und verantwortungsbewusst arbeiten.

Landwirt (m/w/d)
Die moderne Landwirtschaft hat sich längst
von der Naturidylle zum High-Tech-Unterneh-
men gewandelt. Ihre Kennzeichen sind um-
weltschonende Bewirtschaftung des Bodens
und artgerechte Tierhaltung, verbunden mit
dem Einsatz modernster Technik.
Wir bilden in der konventionellen Pflanzen-
und Tierproduktion aus. Während der Aus-
bildung erlernt ihr das selbständige Planen,
Durchführen und Kontrollieren produktions-
und verfahrenstechnischer Abläufe. Ziel der
dualen Ausbildung ist der Erwerb von Kennt-
nissen und Fertigkeiten in der Handhabung
und Instandhaltung von Maschinen, Geräten
und Betriebseinrichtungen, Wahrnehmung
und Beurteilung von Vorgängen, Umwelt-
schutz und Landschaftspflege, Versorgung
von Tieren und rationelle, tiergerechte und
umweltverträgliche Haltung.

Agrargenossenschaft Goßmar eG
Tel. 0 35 44 / 24 03 | E-Mail: kontakt@agrar-gossmar.de
Goßmar 21 c | 15926 Heideblick | OT Goßmar
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